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Defilee in Schwarz
33. Wave-Gotik-Treffen in Leipzig und Markkleeberg

Bereits am Donnerstag, dem 21. Mai, trafen 
die ersten Akteure der Wave-Gotik-Szene 
auf dem Hauptbahnhof in Leipzig ein. Ihre 
Kleidung sorgte bereits beim Eintreffen 
für bewundernde Blicke. Die Anhänger der 
„Schwarzen Szene“, die (nicht nur) den vik-
torianischen Stil zelebrieren, werden jedes 
Jahr mit großer Freude und Neugier in Leip-
zig und Markkleeberg erwartet. In diesem 
Jahr fand das Treffen zum 33. Mal statt! Die 
Parade kunstvoller Objekte, die als Kleidung 
präsentiert werden, ist mittlerweile Kult bei 
den Leipzig-Gästen, die sich das Spekta-
kel nicht entgehen lassen. Die Kunst dieses 
besonderen Kleidungsstils ist voller überbor-
dender Fantasie, edel und punkig zugleich.

Das Defilee an Outfits mit viel Liebe zum 
Detail und Accessoires wird von einem 
vielfältigen und stimmungsvollen Kultur-
programm umrahmt. Im Angebot dieses 
besonderen Pfingstevents sind spekta-
kuläre Partys, Konzerte mit legendären 
Bands, Lesungen, Ausstellungen und ganz 
besondere Führungen.

Ein jährliches Highlight war auch wieder 
das Viktorianische Picknick im Clara-Park. 
Der viktorianische Stil, welcher dem Kult
event zu Grunde liegt, umfasst nicht nur 
die Mode dieser Epoche, sondern auch die 
Kultur. Diese war einerseits von enormem 
technischen Fortschritt, andererseits aber 

auch von einer strengen Moral geprägt, 
die auf dem Fundament der anglikanischen 
Staatskirche basierte. Der Spagat zwischen 
technischer Revolution und dem Leben der 
einfachen Menschen endete für diese oft 
in bitterer Armut. Die Kirche war maßgeb-
lich an der Armenfürsorge beteiligt und 
gründete im Jahr 1865 die heute bekannte 
Heilsarmee. Charles Dickens schrieb die Zeit 
der gesellschaftlichen Umbrüche und des 
Glaubens an den Fortschritt in seinem welt-
berühmten Buch „Oliver Twist“ nieder. Ein 
weiterer weltbekannter Autor, Oscar Wilde, 
kritisierte die Dekadenz der Gesellschaft in 
seinem ebenso berühmten Buch „Das Bildnis 
des Dorian Gray“. Wer die Literatur und die 
Umstände des legendären Zeitalters kennt, 
versteht die vielfältigen Kulturangebote, 
wie das Heidnische Dorf rund um das Tor-
haus Dölitz, die Ausstellungsführung „Das 
Streben nach Schönheit“ im Grassi-Mu-
seum oder „Steampunk trifft Alte Meister“ 
im Deutschen Museum für Galvanotechnik.

Ach, und der Leichenwagenkorso, wel-
cher ebenso eine große Aufmerksamkeit 
erhielt, spiegelt eben auch die Zerrissenheit 
und den Umschwung der Epoche wider. Im 
kommenden Jahr schauen wir uns einmal 
genauer bei einer Veranstaltung um und 
nehmen die Steampunker unter die Lupe.
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Porträt

Alexa Lehmann
Markkleeberger Abiturientin an der Landesschule Pforta
Alexa Lehmann wechselte im Alter von 15 
Jahren von der Rudolf-Hildebrand-Schule 
an die Landesschule Pforta in Naumburg, 
Sachsen-Anhalt. Das Internatsgymna-
sium ist eine der ältesten Schulen Mittel-
deutschlands, wurde 1543 gegründet und 
hat sich der Förderung begabter Schülerin-
nen und Schüler verschrieben.

Während eines Sommer-Mathematik-
Camps in Ilmenau nach der achten Klasse 
entschied sich Alexa für den Wechsel, weil 
ihr die Förderung so gut gefallen hatte. 
„Ich wollte mich weiterentwickeln und 
fand das naturwissenschaftliche Profil 
dieser Schule passend. Mich interessieren 
vor allem Mathematik und Chemie. Man 
kann ab der neunten Klasse in Pforta zur 
Schule gehen; ich kam als Quereinsteigerin 
mit Beginn der zehnten Klasse dazu. Weil 
zwei Schüler abgegangen waren, hatte 
ich das Glück, einen Schulplatz in meiner 
Klassenstufe im Rahmen des Plus- MINT-
Stipendiums zu bekommen. Ich freute mich 
riesig, dass meine Eltern mir diesen Wunsch 
erfüllten. Mit dem Schulwechsel ging ein-
her, dass ich ins Internat musste, was ich 
aber auch wollte und nie bereut habe. An 
der Landesschule Pforta lernen Schüle-
rinnen und Schüler aus ganz Deutschland 
sowie aus der Schweiz und Griechenland. 
Sie sind durch internationale Wettbewerbe 
auf Pforta aufmerksam geworden. Wie ich 
bewarben sie sich und wurden angenom-
men“, sagt Alexa Lehmann

In der neunten Klasse lernen die Pfor-
tenser auch viel über den Weinanbau in 
der Region. Wer wollte, konnte bei der 
Weinlese an der Unstrut mithelfen und 
dabei viel über Wein und den Weinanbau 
lernen. „Es ist wunderschön, durch die 
Weinberge dieses eher kleinen Anbauge-
bietes zu gehen, die Aussichten zu genie-

ßen und durch die kleinen Orte zu streifen. 
Die großen Wiesen, die schönen Stellen am 
Ufer der Unstrut und natürlich auch der 
Park der Schule – sie befindet sich in einem 
ehemaligen Kloster – sind einfach schön. 
Ich war sofort in Kloster Pforta ‚angekom-
men‘ und bin immer noch davon angetan“, 
schwärmt die Abiturientin.

Die Landesschule ist eine Schule für 
Hochbegabte. Aufgenommen werden Mäd
chen und Jungen, die in ihren bevorzugten 
Fächern die Note 1 oder 2 haben. Da Alexa 
sich besonders für Mathematik und insbe-
sondere für Chemie interessiert, hat sie diese 
Fächer auch als Leistungskurse gewählt. 
„Chemie ist eine Welt, die einem sonst 
verborgen bleibt. Ein kleines Beispiel dafür 
sind Kaffeekapseln. Diese sind aus Plastik, 
also Polymeren, und somit aus Molekü-
len zusammengesetzt. Darüber denkt man 
nicht nach, wenn man damit Kaffee zube-
reitet. Chemie ist ein fester Bestandteil des 
Alltags geworden, das ist uns nur nicht so 
bewusst.“

Weil Alexa sich so sehr für Chemie inte-
ressiert, nahm sie in der zehnten Klasse 
an einem Chemie-Wettbewerb teil und 
schaffte es in die letzte Runde. „Da sprach 
mich jemand aus der zwölften Klasse an 
und fragte, ob ich Interesse daran hätte, in 
Chemie gecoacht zu werden. Ich sagte ja, 
und er coachte mich. Mir lag einfach viel 
daran, dass auch andere die Möglichkeit 
haben, neben dem Unterricht einiges über 
Chemie zu erfahren.“ Deshalb gründete sie 
in der elften Klasse eine Chemie-AG. 2025 
gehörten ihr fünf Schülerinnen und Schü-
ler, auch aus dem Musik- und Sprachzweig, 
an. In diesem Schuljahr sind es acht. „Es ist 
auch die Gemeinschaft in der AG, die uns 
verbindet. Wir holen uns gegenseitig bei 
einem bestimmten Wissensstand ab.

In Pforta wird allgemein sehr individu-
ell auf jeden einzelnen eingegangen. Das 
kam auch mir sehr zugute. Als ich an der 
RHS war, hatte ich den Mathematikstoff 
für die elfte Klasse schon vorgearbei-
tet. Daher musste ich hier in Pforta nicht 
immer am Unterricht teilnehmen, sondern 
nur vor und während Leistungskontrollen. 
Ich glaube, in Pforta ist jeder auf seinem 
Gebiet ein Experte.“

Alexa verbringt die Wochenenden nach 
wie vor gerne in Markkleeberg. Sie nimmt 
hier Akkordeonunterricht, ist Mitglied im 
„mcc“ und trainiert bzw. tanzt sonnabends 
mit anderen Faschingsfans des Vereins. 
Außerdem unterstützt sie den Nachwuchs 
des Markkleeberger Karnevals, die „Mini-
Flöhe“, beim Training. Auch in der Teen-
agergruppe hilft sie gelegentlich aus.

Die schöne Zeit in Pforta wird bald hin-
ter ihr liegen. Sie möchte Chemie und Poli-
tikwissenschaften studieren. „Am liebsten 
in Heidelberg, aber vielleicht auch in Dres-
den“, sagt Alexa.� red

KLEFFNER Rechtsanwälte
R e c h t s a n w a l t s g e s e l l s c h a f t  m b H

Arbeitsrecht für Arbeitgeber
aus Markkleeberg

www.kleffner-rechtsanwaelte.de
Kirschallee 1 · 04416 Markkleeberg · Tel. 0341 580 622 36

Standorte in Markkleeberg
Connewitz & Zwenkau

M u s i k s c h u l e

Klavier, Block- & Querfl öte
in Markkleeberg:

Einfach mal ausprobieren!

Klavier, Block- & Querfl öte
in Markkleeberg:

Einfach mal ausprobieren!

Beratung & Anmeldung: 
0178 / 9 88 15 65

weitere Infos:
fantamusie.de
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Neues aus den agra-Park
Historische Vase restauriert und Aufruf, die Petition zu unterstützen

Es hat viel Zeit gekostet, bis 
der Vandalismus-Schaden an 
einem Kunstgegenstand im 
agra-Park beseitigt werden 
konnte.

Wie wir Sie vor einiger Zeit informiert hatten, 
konnte die Stadtverwaltung Markkleeberg 
einen Auftrag zur Wiederherstellung der 
zerstörten historischen Vase erteilen, nach-
dem der Verein Pro agra-Park dazu auch 
einen Spendenbeitrag geleistet hatte.

Mit Spannung wurde daher der 7. Mai 
erwartet, an dem der agra-Park mit einer 
historischen Schönheit wieder geschmückt 
werden konnte. Der Steinmetzbetrieb hat 
nicht nur die gewünschte Form erbracht, 
sondern konnte vor Ort mit viel techni-
schem Fingerspitzengefühl und geduldiger 
Hebe- und Absenkarbeit die Wiederins-
tallation meistern. Wir sagen „Bravo“ und 
bedanken uns insbesondere bei Antje Hamel 
aus dem Kulturbereich der Stadtverwaltung 
Markkleeberg für die effektive und gedul-
dige Unterstützung und die schlussendliche 
Realisierung vor Ort!

Das erneuerte historische Schmuckstück 
wird im agra-Park ab sofort die Besucher 
und Freunde des Parks erfreuen. Es ist ein 
wohlüberlegtes Zeichen, dass die Stadt 
Mark klee berg das denkmalgeschützte 
Parkgelände bewusst als ein solches 
betrachtet und entsprechend 
sorgsam mit ihm umgeht – 
ganz im Gegensatz zu den 
verantwortlichen Straßenpla-
nern, die lieber einen Beton-
säulenwald im Park errichten, 
anstatt eine Tieferlegung der 
B2-Hochstraße ehrlich zu prü-

fen. Pro agra-Park e. V. fordert das nach 
wie vor!

Tolle Unterstützung und vehementen 
Zuspruch gab es dafür von den Besu-
chern des Stadtfestes. Wir sagen allen 

„Danke“ dafür – und rufen hiermit 
nochmals auf, den unten abge-

druckten Code zu scannen und 
die Unterstützung per Unter-
schrift perfekt zu machen. 
Dafür heute erneut und im 
Voraus allen Unterstützern ein 

großes Dankeschön!
Brigitte Wiebelitz / Dirk Seelemann

PETITION

NEUBAU DER 
AGRA-BRÜCKE 
STOPPEN!

Pro agra-Park e. V.

Zum Mitzeichnen der Petition 
QR-Code scannen und unterschreiben

Tieferlegung 
prüfen!

SchwimmendesSchwimmendesSchwimmendes
KlassenzimmerKlassenzimmerKlassenzimmer
Schwimmendes
Klassenzimmer

      Ein Ausflug auf dem Cospudener See
      Einblick in die Knotenkunde
      Besichtigung des Maschinenraums
      Ggf. umlaufen des Schiffes mit      
       Decksmann/-frau 
      Es ist auch möglich, die eigenen Ideen 
      mit in die Veranstaltung einfließen zu 
      lassen

Bei Interesse meldet euch gerne unter:
E-Mail: info@freizeit-abenteuer.com
Tel.: 01525 336 2969
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TSV 1886 Markkleeberg e. V.
Abteilung Beachvolleyball mit frisch sanierter Anlage „An der Möncherei“

Die Freizeitsportler der Abteilung Beach-
volleyball laden auf ihrer frisch sanierten 
Anlage zum Spiel ein. Willkommen sind 
alle, die dazu Lust haben, es einfach mal 
ausprobieren oder regelmäßig spielen 
wollen.

Derzeit hat der TSV 1886 Markkleeberg 
35 Beachvolleyballerinnen und Beachvol-
leyballer, Tendenz steigend. „Es ist ein sehr 
beliebter Sport, den man bei uns jetzt auf 
einer sehr schönen Anlage spielen kann. 
Deshalb können wir nun auch anderen 
Freizeitsportgruppen anbieten, hier wäh-
rend der Saison mitzuspielen. Wenn es 
Spaß gemacht hat, können sie dann als 
künftige Vereinsmitglieder regelmäßig 
mitmachen“, sagt der Vorstandsvorsitzende 
Mario Braun. „Momentan haben wir noch 
ein paar freie Spielzeiten, die gern gebucht 
werden können. Anschließend kann man 

sich auf unserer gepflegten Sportan-
lage „An der Möncherei” ein gemütliches 
Plätzchen suchen, um noch etwas zusam-
menzusitzen, den Abend gemeinsam zu 
verbringen und sich vielleicht schon fürs 
nächste Mal zu verabreden.”

Dem Verein mit seinen elf Abteilungen 
liegt viel an einem freundlichen Mitein-
ander und einem angenehmen Vereinsle-
ben, bei dem der Spaß am Sport und das 
Gemeinschaftsgefühl nicht zu kurz kom-
men. „Hinter der Sanierung der in die 
Jahre gekommenen Beachvolleyball-An-
lage stand vor allem die Abteilung, aber 
auch der gesamte Verein. Mit tatkräftiger 
Unterstützung der Beachvolleyballerinnen 
und -volleyballer konnten fast alle Arbei-
ten in Eigenregie bewältigt werden. Schön 
ist, dass sich die Spielerinnen und Spieler 
nicht nur für ihren Sport interessieren und 
engagieren, sondern auch für das ‚Drum-
herum‘. Wenn es etwas zu tun gibt, wird 
mit angepackt. Sie bringen sich immer 
gern aktiv ein“, sagt Mario Braun, der wie 
immer erfreut und optimistisch ist.

n Trainingszeiten
Die Sportlerinnen und Sportler trainieren 
dienstags und freitags jeweils vom 18.00 
bis 20.00 Uhr. Der Ansprechpartner ist 
Daniel Reeg (danireeg@gmx.de).

n Kegeln
Wer keine Lust (mehr) auf Beachvolleyball 
hat, kann die noch freien Zeiten der moder-
nen Kegelbahn, ebenfalls auf dem Sport-
platzgelände „An der Möncherei“, nutzen. 
Neue Mitglieder sind in der Abteilung 
ebenso willkommen wie Gelegenheitsspie-
ler, die bei privaten Anlässen oder Feiern 
auch etwas bewegen wollen und dabei gern 
sportlich aktiv sein möchten. Buchungsan-
fragen: tsv1186markkleeberg@ gmail.com

n Übungsleiter für Fußball gesucht
Für die Abteilung Fußball werden dringend 
Übungsleiter bzw. Trainer für den Nach-
wuchsbereich – Bambinis (ab vier Jahre) bis 
A-Jugend (18 Jahre) – gesucht. Für Interes-
sierte: tsv-kulbe@t-online.de� red

n www.tsv-markkleeberg.de

n Sie sind ein Verein und möchten gern 
die Leser des Markkleeberger Stadtjour-
nals über Ihre Aktivitäten oder beson-
deren Höhepunkte informieren? Wir 
freuen uns auf Ihre Inspirationen!

Schicken Sie Ihre Ideen an: 
bernhard.weiss@druckhaus-borna.de

Leipzig LionsLEIPZIG
L IONS

LEIPZIG
L IONS

Aziz MelekAziz Melek

Inhaber Aziz Melek
Rathausstraße 21 
Markkleeberg

Samstag
Ruhetag

Montag - Freitag
11.00 - 15.00 Uhr | 16.00 - 21.30 Uhr 
Sonntag & Feiertage: 14.00 bis 21.30 Uhr

Döner · Pizza/Pide · Salate · Burger & Snacks

Ab sofort im Angebot:
Döner oder Dürum

MIT POMMES!

Kartenzahlung 
möglich!*
*ab € 15,- 
Einkaufswert
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Starker Auftritt des TV M’berg bei den Sachsenmeisterschaften

Mit 23 Turnerinnen und sieben Turnern 
ging der Turnverein Markkleeberg von 
1871 e. V. in den Leistungsklassen LK1 bis 
LK4 bei den Sächsischen Meisterschaften 
am 9. und 10. Mai 2026 in Bannewitz an 
den Start. Damit war er der am stärksten 
vertretene Verein in Sachsen.

Dieser große Einsatz wurde mit her-
vorragenden Ergebnissen belohnt: Insge-
samt 15 Markkleeberger Turnerinnen und 
Turner konnten sich einen Platz auf dem 
Podium sichern und damit eine Medaille 
gewinnen.

n Top 3-Ergebnisse im Überblick:
•	LK4:

AK 60-64: 1. Sabine Branser
AK 65-69: 1. Uwe Schmalfuß

•	LK3:
AK bis 11: �1. Theresa Schwedt, 

3. Melissa Zerbst
AK 14/15: 1. Lina Winzer

•	LK2:
AK bis 11: �1. Charlotte Heise, 

2. Lotta Weigt
AK 12/13: 3. Enya Ehlert
AK 14/15: 2. Lisa-Marie Baumgarten

AK 18-29: 3. Niklas Wagner
AK 40-44: 1. Karsten Spreemann

•	LK1:
AK bis 13: 2. Lea Scholz
AK 14/15: 2. Alina Weniger
AK 16/17: 1. Lenya Kurz
AK 18-29: 2. Annemarie Knöfler

Ein besonderes Highlight war, dass es in 
der LK1 zusätzlich um die Qualifikation für 
den Deutschland-Cup in Waging am See 
am 13. Juni 2026 ging. Die jeweils ersten 
beiden Plätze qualifizierten sich direkt, 
sodass sich gleich vier Turnerinnen des TV 
Markkleeberg das Ticket für den Deutsch-
land-Cup sichern konnten!

Herzlichen Glückwunsch an alle Tur-
nerinnen und Turner zu diesen großarti-
gen Leistungen! Ein großer Dank geht an 
die Kampfrichterinnen Ute und Annika 
und den Kampfrichter Albin, die tapfer in 
fünf Durchgängen an zwei Tagen die tol-
len Übungen aller Turnerinnen und Turner 
bewertet haben.� Karen Hoffmann

DRK startet Fördermitglieder-Kampagne
Verlässliche Hilfeleistungen brauchen nach-
haltige Unterstützung: Am 1. Juni startet 
der DRK-Kreisverband Leipzig-Land e. V. 
seine neue Fördermitglieder-Kampagne. Im 
Juni werden dafür Teams in Markkleeberg 
unterwegs sein. Sie sind an offizieller 
DRK-Kleidung und Dienstausweisen zu er-
kennen und informieren Bürgerinnen und 
Bürger direkt an der Haustür über die Arbeit 
des Roten Kreuzes.

Der Abschluss einer Fördermitgliedschaft 
erfolgt direkt über Tablets der Werbenden. 
Bargeld oder Sachspenden werden nicht 
angenommen. Jedes neue Mitglied erhält 

vor der ersten Abbuchung eine schriftliche 
Bestätigung sowie einen Mitgliedsausweis.

Weitere Infos sind unter www.drk-leipzig- 
land.de, bei Kathrin Lindner unter Telefon 
034203 49250 oder mitgliederverwaltung 
@drk-leipzig-land.de erhältlich.

Der DRK-Ortsverein Markkleeberg ist seit 
vielen Jahren aktiv. Die Vorsitzende Jasmin 
Löffler hofft auf breite Unterstützung: „Viele 
unserer Angebote vom Katastrophenschutz 
über die Wasserwacht bis hin zur Sozial-
arbeit werden überwiegend ehrenamtlich 
getragen. Dafür brauchen wir eine verläss-
liche finanzielle Basis.“� DRK Leipzig-Land e. V.

Verkehrsforum im Rathaus 
Markkleeberg am 28. Mai 2026

Unter dem Motto „Quo vadis Markklee-
bergs Verkehr“ findet am Donnerstag, 
dem 28. Mai 2026, das dritte Verkehrsfo-
rum im Großen Lindensaal statt. Gastge-
ber sind der Bürgerverein Markkleeberg 
e. V. und die Stadt Markkleeberg. Los 
geht es um 18.00 Uhr.

Vor einem Jahr hatte der Bürgerverein 
Markkleeberg zum ersten Verkehrsfo-
rum eingeladen. Der Zuspruch war groß, 
alle Verkehrsträger saßen an einem 
Tisch. Wichtige Fragen zu Verkehrssitu-
ation und Entwicklungschancen wurden 
diskutiert. Seither hat sich die Situa-
tion noch verschärft: weniger S-Bah-
nen fahren, neue Baustellen führen zu 
Staus. Ganz zu schweigen vom Problem 
agra-Brücke.

Was ist aus den Forderungen von 2025 
geworden? Wie geht es weiter? Wie 
fährt die S-Bahn ab Dezember? Welche 
Wirkung hatte die Petition „Gegen die 
geplante Reduzierung des S-Bahnver-
kehr im Südraum Leipzig“ …

Zu Gast sind Landrat Henry Graichen, 
Oberbürgermeister Karsten Schütze, der 
Geschäftsführer des Zweckverbands 
Nah verkehrsraum Leipzig (ZVNL), Bernd 
Irrgang, sowie Vertreter des Landrats
amtes Landkreis Leipzig, der Länderbahn 
und der LVB. Sie alle werden Rede und 
Antwort stehen.� PM Stadt Markkleeberg

Grundgesetz feiert Geburtstag

Der 23. Mai ist der Tag des Grundgesetzes. 
Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier 
hat dafür die Initiative „Der Ehrentag. Für 

dich. Für uns. Für alle.“ ins Leben gerufen. 
Dabei soll an die Werte des Grundgesetzes 
erinnert werden, die unser Zusammenle-
ben tragen: Freiheit, Demokratie und Men-
schenwürde. Zum Aktionstag besuchte 
Oberbürgermeister Karsten Schütze die 
Fahrradkirche in Zöbigker. Bei der Veran-
staltung „Mitmach-Musizieren für alle“ 
trafen sich Engagierte, die in besonderer 
Weise die Gemeinschaft pflegen – pas-
send zum Grundgesetztag. Zusammenhalt, 
gemeinsame Verantwortung und Engage-
ment zum Gemeinwohl leben von genau 
solchen Aktionen.� ks
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Aktuell

Pflanzaktion von Team Zukunft
Beim diesjährigen Stadtfest wurde es 
vor der Grundschule Markkleeberg-Mitte 
besonders bunt: Die Pflanzaktion von Team 
Zukunft Mark klee berg lockte zahlreiche 
Familien an und sorgte für viele fröhli-
che Gesichter und lachende Kinderaugen. 
Gemeinsam mit ihren Eltern pflanzten 
die Kinder blühende Blumen in die Beete 
vor der Schule und verwandelten die Flä-
che Stück für Stück in einen farbenfrohen 
Hingucker. Die von Team Zukunft und der 
Gärtnerei Knack gespendeten Pflanzen 
fanden dabei schnell ihren Platz in der Erde 
– begleitet von viel Begeisterung, kleinen 
schmutzigen Händen und großem Engage-
ment. In Kooperation mit der Grundschule 
werden die mehrjährigen Blumen nun lie-
bevoll gehegt und gepflegt.

Doch nicht nur das gemeinsame Pflanzen 
stand im Mittelpunkt des Stadtfest-Stan-
des. Das Team Zukunft informierte auch 
über seine verschiedenen Projektgrup-
pen, darunter die AG Natur, die AG Grüne 
Mitte, die AG Regenerative Energien und 
die AG Bürgerbeteiligung. Besonders gro-
ßes Interesse weckte ein neues Vorhaben: 
der geplante Tiny Forest für Markkleeberg. 
Zudem stellte das Team eine App zur Kar-
tierung von Baumscheiben vor. Über diese 
können Bürgerinnen und Bürger Fehlstellen 
melden. Die Standbesucher wurden auch 
angeregt, Bäume im Stadtgebiet zu spen-
den und selbst junge Bäume im eigenen 
Garten zu pflanzen. Ein Quiz rund um die 
bisherigen Aktivitäten und die Vision eines 
grünen Markkleebergs lud zusätzlich zum 

Mitmachen ein und wurde rege genutzt. 
Das Team Zukunft freut sich über die vie-
len positiven Gespräche am Stand – und 
natürlich auch über neue Mitstreiterinnen 
und Mitstreiter, die sich für ein nachhalti-
ges und lebenswertes Markkleeberg enga-
gieren möchten.� Kerstin Brenner

Das war die DDR. Was war die DDR?

In diesem Jahr jährt sich das Ende der Deut-
schen Demokratischen Republik zum 36. 
Mal. Die Schülerinnen und Schüler der zehn-
ten Klassen der Rudolf-Hildebrand-Schule 
beschäftigen sich derzeit im Unterricht mit 
dieser Zeit. Am 7. Mai erhielten sie jedoch 
einen besonderen Einblick: Beim Podiumsge-
spräch berichteten der Pfarrer, Polizeiseelsor-
ger und Bürgerrechtler Stephan Bickhardt, 

seine Frau Kathrin Bickhardt-Schulz – Pfar-
rerin und ebenfalls Bürgerrechtlerin – sowie 
Schulleiterin Constanze Ambrosch von ihren 
persönlichen Erfahrungen in der DDR.

Das Datum der Veranstaltung war bewusst 
gewählt: Genau an diesem Tag, am 7. Mai 
1989, verkündete der damalige Wahlleiter 
Egon Krenz das Ergebnis der Kommunalwah-
len: 98,85 Prozent Zustimmung für die SED. 
Für die Bürgerrechtler war das unglaubwür-
dig, hatten sie die Stimmenauszählungen 
sorgfältig beobachtet und dokumentiert 
und konnten dadurch Wahlfälschungen 
nachweisen. Die darauf folgenden Proteste 
wurden zu einem wichtigen Schritt auf dem 
Weg zur Friedlichen Revolution.

Die Schülerinnen und Schüler hörten 
zahlreiche persönliche Geschichten aus 
erster Hand. So berichtete Kathrin Bick-
hardt-Schulz von ihrer Kindheit und Jugend 

in der DDR, von ihren Gewissenskonflikten 
und davon, wie sie in den 1980er-Jahren 
zur Friedensbewegung fand.

Stephan Bickhardt stand damals unter 
Beobachtung der Staatssicherheit. Mit 
einem Schmunzeln schilderte er eine Bege-
benheit, bei der ihn Stasi-Mitarbeiter ver-
folgten – allerdings nur bis zur Stadtgrenze. 

Auch Constanze Ambrosch sprach über 
ihre Jugend und das Gefühl, beobachtet zu 
werden. Später bestätigte ein Blick in ihre 
Stasi-Akte dies. Für Heiterkeit sorgte zudem 
eine Vermutung der Stasi, obwohl es sich 
in Wirklichkeit ganz anders verhielt. Selbst 
die vermeintlichen „Schnüffel-Profis“ lagen 
manchmal völlig daneben.

Die Veranstaltung bot spannende Einbli-
cke in eine Zeit, die für viele junge Men-
schen weit entfernt wirkt – und doch noch 
gar nicht so lange zurückliegt.� bw

Musische Vertiefung der RHS feiert ihr 50-jähriges Jubiläum
Die Musische Vertiefung der Rudolf-Hil-
debrand-Schule feiert in diesem Jahr ihr 
50-jähriges Bestehen. Bereits 1976 wur-
den an der damaligen EOS Spezialklassen 
für Musik eingerichtet.

Im Jubiläumsjahr fand am 21. Mai nun 
ein erstes Festkonzert ehemaliger Schüle-
rinnen und Schüler der Schule unter dem 
Titel „Lebenswege in Musik“ statt. Mit von 
der Partie waren unter anderem die Sopra-
nistinnen Barbara Senator, Anne Stadler und 
Marie Fenske vom Vokalensemble „Sjaella“. 
Cornelia Osterwald musizierte am Cembalo, 
Florian Kästner begeisterte mit Improvisa-

tionen am Klavier und der Bariton Michael 
Kunze bewies auf humorvolle Weise, warum 
er „in seiner Badewanne Kapitän ist“.

Am 20. Juni folgt in der Aula der Schule 
ein weiteres Jubiläumskonzert. Ab 17.00 
Uhr treten die Chöre der Klassen 5a bis 9a 
auf. Am gleichen Abend findet um 19.30 
Uhr in der Lukaskirche Leipzig das große 
Jubiläumskonzert des Jugendchors der Klas-
sen 10 bis 12 gemeinsam mit Ehemaligen 
statt. Rund 220 Sängerinnen und Sänger 
werden gemeinsam auf der Bühne stehen.

Für die Konzerte gilt: Der Eintritt ist frei, 
Spenden zugunsten des Fördervereins sind 

willkommen. Kostenfreie Platzreservierun-
gen sind über die Schulhomepage www.
rudolf-hildebrand-schule.de möglich.� bw
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Aktuell

Poetry-Radtour nach Markkleeberg
Die Textpiloten und -pilotinnen der Leipzi-
ger Lesebühne Schkeuditzer Kreuz – Julius 
Fischer, Marsha Richarz, Kurt Mondaugen, 
Franziska Wilhelm und Hauke von Grimm 
– laden zum dritten Mal zu einem außer-
gewöhnlichen literarischen Expeditions-
abenteuer durch Leipzig.

Vom Startort am Connewitzer Wiede-
bachplatz am 6. Juni 2026, 18.00 Uhr, führt 
die acht Kilometer lange Lesebühnen-Rad-
tour zunächst mitten in die zauberhafte, 
aber wenig bekannte Märchensiedlung 
Marienbrunn, danach ins Plattenbaugebiet 
Lößnig an den Silbersee. Weiter geht es über 
den Dölitzer Rundling Richtung agra-Park. 
An jedem Zwischenstopp gibt es passend 
zum Ort Live-Poetry oder Lieder. Zielort der 

Tour ist das Weiße Haus in Markkleeberg, 
wo in der einbrechenden Dämmerung die 
Abschlusslesung stattfindet.

Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung vorab 
erleichtert uns die Planung. Wenn du an der 
Fahrradtour teilnehmen möchtest trotz ein-
geschränkter Mobilität, melde dich gern bis 
1. Juni 2026 unter post@faible-booking.de. 
Dank der Zusammenarbeit mit der Bür-
gerstiftung Leipzig und „Radeln ohne Alter“ 
können wir Menschen mit eingeschränkter 
Mobilität die Teilnahme an der Fahrradtour 
in einer Rikscha anbieten.

Lesebühne Schkeuditzer Kreuz

n Details und Anmeldung:
www.schkeuditzerkreuz.de/radtour

Das Publikum plant Spielzeit mit
Die Theaterspielpläne der nächsten Sai-
son sind veröffentlicht und die Spielpläne 
2027 / 28 in Vorbereitung. Erstmalig plant 
die Musikalische Komödie Leipzig das 
Repertoire für die übernächste Saison 
zusammen mit ihrem Publikum und hat 
dazu eine Umfrage veröffentlicht. Fünf 
Favoriten können aus den Genres Operette, 
Musical, Spieloper, Ballett, Konzert und 
Kinderoper ausgewählt werden. Die Befra-
gung findet vor Ort statt oder ist online 

zu erreichen. 36 Möglichkeiten stehen zur 
Auswahl und reichen von der „Csárdás-
fürstin“ über „Zar und Zimmermann“ oder 
„Addams Family“ bis hin zum Ballett „Alice 
im Wunderland“ oder dem Märchen „Das 
hässliche Entlein“ für die Kleinsten. Die 
Abstimmung über die Publikumsfavoriten 
läuft bis zum 14. Juni 2026.� Oper Leipzig

n Onlinebefragung:
www.oper-leipzig.de/publikumsbefragung

Leipzig Lions fordern Pioneers heraus

Im „Camillo Ugi“-Sportpark steht am kom-
menden Samstag, 30. Mai, das nächste 
Spiel der laufenden GFL 2-Saison an. Die 
Leipzig Lions begrüßen einen Top-Favoriten 
aus dem Norden: die Hamburg Pioneers. 
Kick-off ist um 15.00 Uhr. 

Um gegen die Pioneers zu bestehen, 
wird die starke Defensive der Leipzig Lions 
wieder ein entscheidender Faktor werden. 
Hamburg selbst hat starke Verteidiger in 
ihren Reihen, die der Leipziger Offensive das 
Leben schwermachen werden. Besonders 
spannend wird hierbei der Vergleich zweier 

Import-Spieler: Hamburgs #20 Donovan 
Woods und Leipzigs #11 Malachi Ruffin. 
Beide Sportler spielen auf der Position des 
Cornerbacks und führen die Liga aktuell in 
Interceptions an – so nennt man es, wenn 
ein Defensivspieler einen Pass der gegneri-
schen Offensive abfängt. Gut möglich also, 
dass einer der beiden Athleten am Wochen-
ende der entscheidende Faktor sein wird.

Ein Blick auf die aktuelle Tabelle verdeut-
licht die immense Bedeutung dieser Begeg-
nung. Während die Hamburg Pioneers als 
amtierender Meister der Nordstaffel in 
dieser Saison noch ungeschlagen sind, ver-
buchen die Leipzig Lions aktuell einen Sieg 
und eine Niederlage auf ihrem Konto.

Es ist alles angerichtet für einen echten 
Football-Krimi voller Spannung. Tickets gibt 
es online sowie an der Tageskasse. Die Tore 
öffnen um 13.00 Uhr. Der Spieltag steht 
unter dem Motto „American Sports“. Andere 
amerikanische Sportarten wie Basketball 
und Baseball präsentieren sich und laden 
zum Ausprobieren ein.� Marius Fischer

Blutspender gesucht

Am 11. Juni 2026 ruft das 
DRK zur Blutspende auf. Von 

15.30 bis 19.00 Uhr wer den 
die Spender bei der Feuerwehr 

Wachau (Südweg 2) erwartet. Die 
erwünschte Terminreservierung kann 
auf www.blutspende- nordost.de, www.
spender service.net oder über Tel. 0800 
1194911 er folgen.� DRK Leipzig-Land 

Apelstein an der Trigaleria erneuert

Die sogenannten Apelsteine markie-
ren bedeutende Schauplätze der Völ-
kerschlacht bei Leipzig. Der Leipziger 
Schriftsteller und Bürger Theodor Apel 
ließ zwischen 1861 und 1864 insge-
samt 44 dieser Steine auf eigene Kos-
ten errichten, um die Standorte der 
Truppen zu kennzeichnen. Steine mit 
ungeraden Nummern und rundem Kopf 
stehen für die napoleonischen Truppen, 
während jene mit geraden Nummern 
und spitzem Abschluss die verbündeten 
Armeen aus Preußen, Russland, Öster-
reich und Schweden symbolisieren.

In der Tradition Theodor Apels wur-
den 1997 zwei weitere Steine gesetzt: 
einer am Torhaus Markkleeberg und 
einer am Auenfriedhof neben der Triga-
leria. Beide bestehen aus historischem 
Sandstein aus dem ehemaligen Braue-
reikeller an der Rilkestraße.

Ende März 2026 wurde der Apelstein 
am Auenfriedhof durch einen Unfall 
umgefahren und beschädigt. Nach 
einer provisorischen Sicherung wurde 
der Stein von Helfern des Fördervereins 
„Historisches Torhaus zu Markkleeberg 
1813“ e. V. gemeinsam mit ortsansäs-
sigen Gewerbetreibenden fachgerecht 
geborgen und neu gesetzt. Mitte April 
begannen die Vorarbeiten, am 10. Mai 
konnten die Arbeiten erfolgreich abge-
schlossen werden.

Ein herzlicher Dank gilt allen Betei-
ligten – insbesondere Marek Walden-
burger vom Auenfriedhof – für ihren 
engagierten Einsatz.� bw
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Überall gut in Szene gesetzt

An Himmelfahrt waren ungezählte Herren 
auf ihrem Vatertags ausflug unterwegs. 
| Zum vierten Mal fand am 20. Mai in 
Zwenkau der Team Run Landkreis Leip-
zig statt. Während beim Schülerlauf der 
Himmel seine Schleusen öffnete, hatten 
die Teilnehmenden beim anschließenden 
Firmenlauf besseres Wetter. | Pfingsten 
stand ganz im Zeichen des Wave-Gotik-
Treffens in Leipzig und Markkleeberg. 
| Pfingstmontag findet traditionell der 
Deutsche Mühlentag statt: Die Dölitzer 
Wassermühle war wieder mit dabei.� bw
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Veranstaltungen

im Mai & Juni
Kinder · Jugend · Familie

  � Familienzentrum Lichtblick (Hauptstraße 56)
•	29.05., 09.30 Uhr	 �Kleinkinderzeit  Freispielgruppe
•	09.06., 19.00 Uhr	 �Kinderängste verstehen

Elternworkshop zum Thema „Von Monstern unter 
dem Bett und echter Sorge“

•	19.06., 09.30 Uhr	 �Babys richtig tragen
Elternworkshop mit Maria Guse

Weitere Termine und Anmeldung: www.lichtblick-fuer-familien.de

Kirche

  � Auenkirche
•	31.05., 14.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Jubelkonfirmation; Pfr. Bohne
•	14.06., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Abendmahl; mit Pfr. Bohne

  � Christusgemeinde auf dem AHF-Campus (Koburger Straße 62)
So, 10.30 Uhr	 �Gottesdienst mit Pastor Hickel

  � Fahrradkirche Zöbigker  
(Offene Kirche: tgl. 10-18 Uhr)
30.05., 15.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Taufe; Pfrn. Bickhardt-Schulz

  � Johanniskirche Dösen
•	07.06., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst zur Jahreslosung; 

mit Posaunenchor und Kantor Zimpel
•	12.06., 20.00 Uhr	 �Taizé-Andacht

  � Katharinenkirche Großdeuben
06.06., 13.00 Uhr	� Segensfeier mit dem Lernwelten-Gymnasium; 

mit Pfrn. Wagner

  � Kirchruine Wachau
07.06., 10.00 Uhr	 �Kantatengottesdienst mit „amici musicae“

  � Martin-Luther-Kirche
•	31.05., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Jubelkonfirmation; 

mit Pfr. Bohne
•	07.06., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Pfrn. Thiel
•	14.06., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Pfrn. Bickhardt-Schulz

mit Katrin Kremzow

Jetzt mal was anderes, Schatz!
19:30 Uhr | Stadtbibliothek | Markkleeberg | Eintritt 5 €

05.
2
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… SEENsationell in Sachsen.
www.markkleeberg.de

© Michael Landmann

Kartenvorverkauf für Eigenveranstaltungen der 
Stadt Markkleeberg (Weißes Haus, Stadtbibliothek, Lindensäle) ...

... in der Tourist-Information Leipziger Neuseenland & Stadt Mark
kleeberg und an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.
Ticket-Hotline: 0761 888 4 9999 (Lieferung nach Hause möglich)
Online-Tickets unter: www.reservix.de
Fremdveranstaltungen sind direkt beim Veranstalter sowie in der 
Tourist-Info und an der Konzertkasse (Kartenzahlung ist möglich) 
erhältlich.

Öffnungszeiten Tourist-Info Leipziger Neuseenland und 
Stadt Markkleeberg (Tel. 0341 33796718):
Dienstag bis Freitag 10.00 – 13.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 09.00 – 14.00 Uhr | Sonntag und Montag Ruhetag

Foto: Adobe Stock / D
ennis Bengs

KANU Wildwasser-Terrasse
Wildwasserkehre 1 • 04416 Markkleeberg

 034297 143380 • kanu@wildwasser-terrasse.de
www.wildwasser-terrasse.de

FRÜHSTÜCK   
AM SEE

Dienstag bis Sonntag 
ab 11:00 Uhr geöffnet
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Veranstaltungen
  � St. Peter & Paul

Di 09.00 & So 11.00 Uhr  Gottesdienst

Aktuelle Änderungen finden Sie bei den jeweiligen Kirchgemeinden:
www.bonifatius-leipzig.de
www.cg-im.de

www.kirche-markkleeberg.de
www.kirchenquartett.de

Ausstellungen · Museen

  � Bergbau-Technik-Park (Mi-So, Fei 10-16 Uhr, Jul / Aug Di-So 10-17 Uhr)
Auf ca. 5,4 Hektar tagebautypischen Geländes präsentiert der Park authen-
tisch und nachvollziehbar den kompletten Förderzyklus eines Tagebaus.
31.05., 10.00 Uhr: Führung auf Deponie Cröbern „Von der Grube zum Berg“
13.06., 10.00 Uhr: Workshop „Archäologische Grabung“

  � Deutsches Fotomuseum (Di-So 13-18 Uhr)
Dauerausstellung Zu sehen sind Höhepunkte der historischen und künst-
lerischen Fotografie und die interessantesten Kameras von 1850 bis heute.
bis 07.06.: Sonderausstellung „Frauen“: Fotografien von Frauen aus drei 
Jahrhunderten offenbaren den Wandel des Frauenbildes.
bis 09.08.: Sonderausstellung „Günter Rössler zum 100. Geburtstag“: Die 
schönsten Aktfotografien des Markkleeberger Fotografen Günter Rössler.

  � Elektrotechnische Sammlung (letzter Di im Monat 14-18 Uhr)
In der Dauerausstellung werden etwa 5.000 Zeitzeugen der Technik der 
Elektroenergieversorgung von den Anfängen bis heute präsentiert. Eintritt frei
30.06., 14.00 – 17.00 Uhr: Führungen durch die Sammlung

  � Martin-Luther-Kirche (Sa/So 16-18, Eintritt frei)
06.06. bis 13.09.
Ausstellung: „Ich lass dich nicht, du segnest mich denn“
Fotografien von Edith Tar – Augenblicke: Menschen auf der Straße
06.06., ca. 19.00 Uhr: Eröffnung der Sommerausstellung

  � Modellbahnpark Auenhain (Mi/Do 13-18, Sa/So/Fei 10-18)
Erleben Sie Fahrten mit der Gartenbahn.

  � Rathaus (Mo/Mi 8-16, Di/Do 8-18, Fr 8-12 Uhr, Eintritt frei)
bis 26.06.
Ausstellung: „You are looking at one“ – 
Kartografie einer Erinnerung
Im Rahmen eines mehrjährigen Rechercheprojekts 
arbeitete die Künstlerin Mandy Gehrt individuelle 
Erinnerungen ungarisch-jüdischer Holocaustüber-
lebender am Beispiel von Dr. Zahava Szász Stessel 
auf und dokumentierte deren Lebensweg nach der 
Befreiung 1945 bis nach New York in der Gegenwart. Der Kulturbahnhof e. V. 
präsentiert eine Auswahl ihrer fotografischen Dokumentation in Deutschland, 
Ungarn, Zypern, Israel und New York.

  � Museum Torhaus Markkleeberg (So 14-17 Uhr und nach Vereinb.)
Dauerausstellung zur Geschichte des Torhauses bis in die heutige Zeit und 
im Speziellen zur Völkerschlacht von 1813.

  �Wassermühle Dölitz, Mühlengalerie (So 13-18 Uhr, Eintritt frei)
bis 14.06.
Ausstellung: „Kontraste – Leipziger Stadtansichten um 1960 
und ein sächsisches Dorf“ - Fotografien von Klaus Liebich
Der Leipziger Fotograf Klaus Liebich (1929 – 2023) 
lehrte mehrere Jahrzehnte lang an der Hochschule 
für Grafik und Buchkunst. Er hinterließ ein umfang-
reiches Konvolut Farbfotografien mit Leipziger 
Stadtansichten, die die damalige Atmosphäre in der 
Messestadt eindrucksvoll dokumentieren. Ganz anders verlief der Alltag im säch-
sischen Dorf Dölitzsch, den er nahezu 30 Jahre lang mit der Kamera begleitete.

  �Weißes Haus (Di-Do 10-17 Uhr, 1. OG, Eintritt frei)
bis 09.07.
Ausstellung: „anthropogen“ – Malerei von Hartmut Piniek
Zwei Regionen prägen Hartmut Pinieks künstlerisches Denken: die Ostsee-
küste und die Kohlegruben rund um Leipzig. Mit „anthropogen“ reflektiert er 
menschliche Einflussnahme nicht allein als Eingriff in Landschaft und materielle 
Umwelt, sondern als existenzielle Betrachtung des Daseins selbst. Seine viel-
schichtigen Bildräume verbinden präzise gesetzte architektonische Fragmente 
mit minimiert gehaltenen Figuren in endlos wirkenden Räumen.
17.06., 16.00 Uhr: Führung mit Constanze Treuner

  � Zinnfigurenmuseum im Torhaus Dölitz (Mi/Sa/So/Fei 10-17 Uhr)
Dauerausstellung mit über 100.000 Zinnfiguren. Einer der Höhepunkte der 
Ausstellung ist das 25 m² umfassende Großdiorama zur Völkerschlacht.
bis 31.03.: Sonderausstellung „Historisches Tabletop“

Kultur · Freizeit

  � agra-Messepark
•	30. / 31.05. & 27. / 28.06, 08.00 – 15.00 Uhr 

agra-Antikmarkt  Europas größter mobiler Kultmarkt; Eintritt frei
•	14.06., 11.00 – 16.00 Uhr 

Hosenscheißer- und Ladyfashion-Flohmarkt

  � agra-Park
•	29.05., 17.00 Uhr (Treff: Parkeingang Raschwitzer Straße)

Wein im Park
Spaziergang der kulinarischen Art mit Wein-Sommelier Heiko Rohr und 
Brigitte Wiebelitz, die über historische Fakten und Besonderheiten des 
Landschaftsparks zu berichten weiß.

Deftige Hausmannskost 
aus der ostdeutschen Küche
Von Freitag bis Mittwoch 
haben wir für Sie ab 11:00 Uhr 
durchgehend warme Küche. 
Ob auf dem Freisitz oder 

in unserem gemütlichen Gastraum – 
wir heißen Sie herzlich willkommen.

Sie planen eine Feier oder ein Catering?
Sprechen Sie uns gern dazu an. 
Reservierungen nehmen wir 
gern unter 034297 773212, per 
Whatsapp unter 01575 7978570 
oder per E-Mail an 
info@neuseenland-stübl.com 
entgegen. Wir freuen uns auf Sie!

Hausgemacht schmeckt’s am besten – 
und wir machen sogar noch den Abwasch!

» Gaststätte
» Biergarten

» Catering

Neuseenland Stüb’l
Paddelsteg 5 • Markkleeberg, OT Auenhain 

www.neuseenland-stübl.com
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Veranstaltungen
  � agra-Park (Forts.)

•	14.06., 10.00 Uhr (Treff: Parkeingang Raschwitzer Straße 11)
Kräuterführung mit Kerstin Leubner
Thema: Sonnenkräuter sammeln

  � agra-Park, Parkschloss Leipzig (Eintritt frei)
•	31.05., 15.00 – 18.00 Uhr

Sonntags-Matinee  mit Scott & Lila im Musikpavillon
•	07.06., 15.00 – 18.00 Uhr

Sonntags-Matinee  mit Flora – Sabrina Schleußner
•	14.06., 15.00 – 18.00 Uhr

Sonntags-Matinee  mit The Trouble Notes (Duo) im Musikpavillon
•	14. / 20. / 25.06.

Public Viewing
Live-Übertragung der Spiele der deutschen Fußball-Nationalmannschaft 
zur Weltmeisterschaft auf dem Freisitz.

•	21.06., 15.00 – 18.00 Uhr
Fête de la Musique  im Biergarten

•	28.06., 15.00 – 18.00 Uhr
Sonntags-Matinee  mit Flora Falls im Musikpavillon

  � All-on-Sea Wassersportschule (Markkleeberger See)
13.06., 15.00 – 23.00 Uhr
Classics bei All-on-Sea
Wir kombinieren sanfte Klänge klassischer Musik 
mit den Geräuschen der Natur am See. Genießt 
die berauschende Umgebung auf unserem Gelände 
brecht aus alltäglichen Gedankenströmen aus und 
verwandelt die Wassersportschule in einen zauber-
haften Bereich. Für leibliches Wohl ist auch hier gesorgt.

  � Centralhalle Gaschwitz
•	29.05., 20.00 Uhr

Nirvana in the Name of Cobain
2026 jährte sich Kurt Cobains Todestag zum 
32. Mal und die Trauer um seinen frühen Tod 
ist so groß wie am ersten Tag danach. Seit 2012 
wandeln drei Musiker aus Usti nad Orlik auf den 
Spuren von Nirvana und nennen sich „In the 
Name of Cobain“.

•	12.06., ab 19.00 Uhr
Schlagerparty mit DJ Roy  DJ-Set mit den besten Schlagerhits

•	14.06., 18.00 Uhr
… und die Katze hat zugeschaut
Annemarie Schmidt, Carsten Heyn und Keti Warmuth (Klavier) werfen mal 
wieder voller Freude einen Blick in zwischenmenschliche Beziehungen, auf 
die große Liebe und alles, was so zwischen Frau, Mann und Diversen pas-
sieren kann. Ein Kabarettprogramm von Markus Tanger.

•	20.06., 19.00 Uhr
Rockfonie
Live-Musik mit Rockfonie, der Queen-Coverband! Die legendären Hits von 
Queen werden in einer mitreißenden Show zum Leben erweckt.

  � Fahrradkirche Zöbigker (Eintritt frei, Spende willkommen)
•	06.06., ab 15.00 Uhr

Fahrradfest mit den Markkleeberger Kindergärten
U. a. mit Geschicklichkeits-Parcours für Drei- bis Siebenjährige und Second-
Hand-Markt für Kinderkleidung und alles rund ums Fahrrad.

•	13.06., 16.00 – 18.00 Uhr
Tag der Begegnung
Interessantes aus Vergangenheit und Neues zur Fahrradkirche Zöbigker.
17.00 Uhr: „Vollkommeneres wurde nie und wird nicht werden als die 
Liebe“ – Tacheles: Kulturbeitrag im Jahr der jüdischen Kultur in Sachsen 
2026. Szenische Lesung über Paul Mühsam mit Sibylle Kuhne (Schauspiele-
rin und Sprecherin) und Frank Zimpel (Musik).

•	21.06., 16.00 Uhr
Tag der Musik: „Farben des Sommers“
Beschwingte und warmherzige Lieder zum längsten Tag des Jahres: Konzert 
mit dem Chor „CantaAnimata“.

  � Freiwillige Feuerwehr Markkleeberg-West
13.06., 10.00 – 16.00 Uhr
Tag der offenen Tür
Technik zum Anfassen, Vorführungen, Spaß für Kinder und leckeres Essen 
und Getränke.

  � Globus Wachau
06.06., 11.00 – 1700 Uhr
XXL-Kinder-Sommerfest
Lust auf einen unvergesslichen Sommertag voller Spaß und guter Laune? 
Dann komm zu unserem XXL-Sommerfest! Hier ist für jeden etwas dabei – 
lachen, spielen, genießen und einfach eine tolle Zeit zusammen verbringen!

  � Hafen Zöbigker
•	30. / 31.05., 10.00 – 18.00 Uhr (Festplatz, Eintritt frei)

21. Handwerker- und Töpfermarkt
Es kommen 80 Töpfer und Kunsthandwerker: Die 
Besucher finden eine Riesenauswahl an Keramik, 
Gebrauchsgeschirr wie Tassen, Teller, Kannen, 
aber auch Gartenkeramik und künstlerische Ein-
zelobjekte. Unter den Kunsthandwerkern sind 
Korbflechter, Schmied, Glasgestalter, Schmuck, Holzarbeiten und Textiles.

•	06.06., ab 13.00 Uhr (Pier 1)
Langstreckenschwimmen
Zum 24. Mal gehen die Schwimmer auf eine Distanz von 200 Meter (für 
Kinder) und 1,1 bzw. bis 2,2 Kilometer.

Globus
Wachau

11.00 bis
17.00 Uhr

Monti das Maskottchen
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Veranstaltungen

am Cospudener See
Gasthaus

täglich 9:00 – 11:30 Uhr
Frühstück

Sole Mio Seeterrasse
Hafenstraße 23, 04416 Markkleberg
www.solemio-seeterrasse.de

Gasthaus Cossis
Hafenstraße 21, 04416 Markkleberg
www.cossis-see.de

Starte deinen Tag mit einer vielfältigen Auswahl – 
frisch, gesund und genau nach deinem 
Geschmack! 

Vom zarten Kalbsschnitzel über klassische Rinderroulade 
und Fischgerichte, saftige Burger bis hin zu vegetarischen 
Knödeln und hausgemachten Käsespätzle – bei uns findet 
jeder Geschmack sein passendes Gericht. 

Mittwoch bis Sonntag 
12:00 – 22:00 Uhr

Anschließend genießen Sie unsere Angebote 
aus der Speisekarte bis 22:00 Uhr.

  � Kanupark Markkleeberg (Eintritt frei)
•	27. / 28.05., 10.00 – 13.00 Uhr

Vorläufe im Mitgas Schüler-Rafting
Der beliebte Schüler-Wettkampf im Wildwas
ser findet in diesem Jahr bereits das 17. Mal 
statt. Am 27. Mai starten die Rudolf-Hilde-
brand-Schule und die Oberschule Markkleeberg. 

•	10.06., 10.00 – 13.00 Uhr
Finale im Mitgas Schüler-Rafting

  � Kirche Großstädteln (Eintritt frei; Spende willkommen)
•	30.05., 15.00 Uhr

Musiksommer: Von der Kirchensonate zur Sinfonie
Ein Nachmittag mit Wolfgang Amadeus Mozart mit dem Ensemble Concer-
tino; geistl. Wort: Lektor Kai Nestler; anschl. Begegnungscafé

•	20.06., 15.00 Uhr
Musiksommer: Besondere Melodeyen
Musik aus dem Umfeld von St. Sebald in Nürnberg mit Werken von P. Hain-
lein, J. E. Kindermann, J. Pachelbel u. a.; Olga Hempel (Gesang), Josepha Lühr 
(Violine), Johanna Villmann (Violoncello) und Kai Nestler (Orgel und geistl. 
Wort); anschl. Begegnungscafé

  � Kirchenruine Wachau
•	05. / 06.06., 20.30 Uhr

Wachauer Festival-Nächte (bei Regen: Kirche Störmthal)
Das Ensemble amici musicae, Chor und Orchester, 
ist seit 1994 ein wichtiger Bestandteil des Leip-
ziger Musiklebens. Es besteht aus Musikerinnen 
und Musikern verschiedener Altersgruppen, die 
mit professionellem Anspruch musizieren.

  � Kirchenruine Wachau (Forts.)
•	07.06., 10.00 Uhr

Wachauer Festival-Nächte: Kantaten-Gottesdienst
Die amici musica gestalten den Open-Air-Gottesdienst.

•	21.06., 17.00 Uhr (bei Regen: Ausfall)
Fête de la Musique: Leipzig International Choir
Von Polarlichtern im hohen Norden Norwegens über die Flora Englands bis 
hin zu den ausgetrockneten Landschaften der Sahelzone erzählen die Stü-
cke, die der Leipzig International Choir unter der Leitung von Anna She-
felbine in seinem diesjährigen Konzert „Der Klang der Erde – Natur in der 
Musik“ vortragen wird. Hören Sie am Tag der Fête de la Musique Stücke von 
Benjamin Britten, Heinrich Schütz, Antonín Dvorák u. v. a. m. und gehen Sie 
mit uns auf eine musikalische Reise um die Welt. Eintritt frei

  � Markkleeberger See, Seepromenade
05.06., 19.30 Uhr (Abfahrt; Einlass: 19.00 Uhr)
Abendfahrt mit Livemusik und Tanz
Die MS Markkleeberg sticht für circa vier Stunden in See. An Bord sorgt DJ 
Steph für die Musik der 1980er- und 1990er-Jahre.

  � Martin-Luther-Kirche
06.06., 18.00 Uhr
SonnAbendMusik II – „… con il basso continuo“
Der Generalbass im 17. und 18. Jahrhundert in geistlichen Konzerten von 
Grossi da Viadana, Anerio und Schütz sowie in Cellosonaten von Caldara, 
Marcello und Telemann. Mit Michael Pommer (Bassbariton), Johanna Vill-
mann (Violoncello) und Kai Nestler (Tasteninstrumente). Eintritt frei, Spende 
willkommen
19.00 Uhr: Eröffnung der diesjährigen Sommerausstellung „Ich lasse dich 
nicht, du segnest mich denn“
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Veranstaltungen
  � Möncherei

31.05., 11.30 – 16.00 Uhr
Kinderdisco  für Kinder von sechs bis zwölf Jahren

  � Orangerie Gaschwitz
17.06., 17.00 Uhr
Kräuterkurs: Sommerapotheke
Entdecke die Welt der Kräuter und wie sie naturheilkundlich in der Küche 
und Naturkosmetik verwendet werden können.

  � Rathaus, Lindensäle
•	27.05. & 17.06., 15.00 Uhr (Großer Lindensaal, Einlass: 14.00 Uhr)

Tanznachmittag
Viel Musik, Unterhaltung, Spaß und tolle Stimmung mit DJane Elke Maguhn.

•	30.05., 19.30 Uhr (Großer Lindensaal)
Sächsische Bläserphilharmonie: „Frühlingsstimmen“
„Frühlingsstimmen“ – das bedeutet hier nicht 
sanftes Erwachen, sondern kraftvoller Neuan-
fang. Vivaldis revolutionäre Naturbilder treffen 
auf Liszts donnernde „Les Préludes“ und Stra-
winskys radikalen „Feuervogel“.
Leitung: Vilmantas Kaliunas

•	06.06., 19.30 Uhr (Großer Lindensaal, Einlass: 19.00 Uhr)
LSO: „Oost, west, thuis best (2)“
Sinfoniekonzert mit dem LSO mit Werken von Gioacchino Rossini, Willem 
Jeths, Paolo Marzocchi, Ludwig van Beethoven und Eduard de Boer. Mit 
Robbert van Steijn (Dirigent).
18.30 Uhr: Konzerteinführung

•	13.06., 16.00 Uhr (Großer Lindensaal)
„Danzon“
Konzert mit dem Jungen Sinfonieorchester, dem Percussionensemble Mark
kleeberg, verschiedenen Tanzklassen und weiteren Gästen; Eintritt frei

•	14.06., 16.00 Uhr (Großer Lindensaal)
Sommertanzprogramm
der Musik- und Kunstschule Landkreis Leipzig; Eintritt frei

  � Rudolf-Hildebrand-Schule, Aula
•	20.06., 17.00 Uhr

Jubiläumskonzert der Klassen 5a bis 9a
Die Chöre geben ihr Jubiläumskonzert zu 50 Jahren RHS-Musik. Reser-
vierung kostenfreier Karten auf: www.rudolf-hildebrand-schule.de

•	24.06., 18.00 Uhr
Absolventenkonzert
… der Musik- und Kunstschule Landkreis Leipzig mit Schülerinnen und 
Schülern und Ensembles, die in diesem Jahr eine Prüfung oder einen Wett-
bewerb absolviert haben. Eintritt frei

  � Sportpark „Camillo Uni“, Clubraum
ab 01.06., 17.00 Uhr
Anfängerkurs Square Dance
Die Star Promenaders Markkleeberg veranstalten immer montags (außer in 
den Sommerferien) einen neuen Anfängerkurs im Square Dance. Voranmel-
dung unter: president@starpromenaders.de

  � Stadtbibliothek
•	05.06., 19.30 Uhr (Einlass: 19.00 Uhr)

Jetzt mal was anderes, Schatz – Lesung mit Katrin Kremzow
Es muss nicht immer der neue Liebhaber sein, wenn etwas fehlt in der Ehe, 
nein! Wie wäre es, mit dem eigenen Ehemann das Liebesleben nach dreißig 
Ehejahren aufzufrischen? Eine Romanze, nur ein kleines bisschen anders.

•	08.06., 18.00 Uhr
Feministische Lesung
Das Feministische Netzwerk Markkleeberg liest aus seinen feministischen 
Lieblingsbüchern – egal ob Roman, Sachbuch, Essay oder Gedichtsamm-
lung – und gibt Inspiration. Eintritt frei

  � Stadtbibliothek (Forts.)
•	22.06. bis 21.08.

Buchsommer in der Stadtbibliothek
Mit den neuesten Büchern und besten Veranstaltungen könnt ihr euch die 
Ferienzeit versüßen, in neue Welten eintauchen und spannende Dinge ler-
nen. Für Schüler der Klassen 5 bis 10; Teilnahme kostenfrei

  �Weißes Haus
•	11.06., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)

Klassik im Parksalon – Klassenkonzert Horn
Werkstattkonzert mit exzellenten jungen Musikerinnen und Musikern der 
HMT „Felix Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig

•	12. – 14.06. & 19. / 21.06., 19.00 Uhr (Terrasse)
Sommertheater: Drei Männer im Schnee
Komödie von Erich Kästner mit der freien Thea-
tergruppe Kulturbeutel Leipzig e. V.: Kommt ein 
armer Mann ins Luxushotel. Fritz Hagedorn ist 
nur wegen eines gewonnenen Preisausschrei-
bens Gast im Alpenhotel. Trotzdem behandeln 
ihn Personal und Gäste überraschenderweise wie einen Millionär. Der 
Habenichts kann sich vor Avancen und Schmeicheleien kaum retten. 
Kommt ein Millionär ins Luxushotel. Obwohl Eduard Tobler alles hat, was 
man für Geld kaufen kann, gibt er sich als armer Mann aus. Er will die 
Menschen studieren und erfahren, wie er als Habenichts behandelt wird. 
Prompt wollen ihn Personal und Gäste auch so schnell wie möglich wieder 
loswerden. Tobler hat den Spaß seines Lebens. Und findet, was man für 
Geld nicht kaufen kann: einen Freund.

•	15.06., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Die agra – gestern, heute, morgen
Keine wirtschaftliche Unternehmung ist mit 
Markkleeberg so eng verbunden wie die Land-
wirtschaftsmesse agra, die einst als Gartenbau-
ausstellung auf dem Rathausplatz startete, einige 
Jahre auch eine internationale Gartenbauaus-
stellung beherbergte und später als Lehr- und Leistungsschau in der halben 
Welt bekannt wurde. Die berufliche und ehrenamtliche Arbeit der Referentin 
Brigitte Wiebelitz ist eng mit der agra verbunden. Aus der Reihe „Histori-
sches aus der Region“, präsentiert von Kulturgeschichte Markkleeberg e. V.
Referentin: Brigitte Wiebelitz

•	05.07., 15.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Herfurthsche Hausmusik – Sommerserenade
Mit Werken von Ludwig van Beethoven, Ignaz Pleyel, Fryderyk Chopin, Pau-
line Viardot, Gioachino Rossini und Camille Saint-Saëns. Es musizieren Jana 
Hruby, Melanie Eggert (beide Sopran), Felicitas Kern, Klavierduo tastiera 
armonica, Christian Meinel und Alexander Meinel (alle Klavier).

Leipzig & Region

  � Leipzig, Lukaskirche (Lukasstraße 1)
20.06., 19.30 Uhr (Einlass: 19.00 Uhr)
Jubiläumskonzert „50 Jahre Jugendchor“ der RHS
Der Jugendchor der Rudolf-Hildebrand-Schule 
feiert mit über 220 Sängerinnen und Sängern sein 
50-jähriges Bestehen. Es vereinen sich ehemalige 
Chormitglieder aller Generationen ab 1976 mit 
dem aktuellen Jugendchor in einem einmaligen 
und außergewöhnlichen Konzertprojekt. Es erklingen Chorwerke aus allen 
Chorjahrzehnten. Eintritt frei

  � Leipzig, Wiedebachplatz (Start)
06.06., 18.00 Uhr
Poetry-Radtour nach Markkleeberg  siehe auch „Aktuell“-Teil

Termin- und Programmänderungen vorbehalten. Ein Anspruch auf 
Vollständigkeit besteht nicht. 
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Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
Olympische Spiele haben eine magische Anziehungskraft und 
erzeugen Begeisterung. Die weltbesten Sportler kämpfen um 
Medaillen, Gäste aus aller Welt feiern friedlich zusammen und das 
Fernsehen überträgt live in alle Länder.

Zuletzt haben Paris sowie Mailand und Cortina d’Ampezzo ge-
zeigt, wie Regionen von den Spielen profitieren. Da sind einerseits 
die Sportler und Gäste vor Ort, aber dazu gehört auch ein unbe-
zahlbarer Marketingeffekt, der auch nach den Wettkämpfen seine 
positive Wirkung entfaltet.

In Markkleeberg steht mit dem Kanupark eine Wildwasseran-
lage, die internationalen Ansprüchen genügt. Auch im 20. Jahr des 
Betriebes gehört unser Kanupark zu den modernsten Anlagen der 
Welt. Bei Spitzensportlern ist unser Kanupark überaus beliebt.

Mehrfach haben wir in Markkleeberg Deutsche Meisterschaften, 
WM-Qualifikationsrennen oder Weltcup-Veranstaltungen erlebt. 

Bisheriger Höhepunkt waren zweifelsfrei die Europameisterschaf-
ten 2015. Die ARD-Sportschau berichtete live von den Wettkämp-
fen in Markkleeberg.

Aktuell läuft die Bewerbung für die Ausrichtung einer Weltmeis-
terschaft im Kanu-Slalom und Kajak-Cross. Letzteres ist seit Paris 
2024 olympische Disziplin. Vier Boote stürzen sich beim Start von 
einer Rampe und durchqueren dann das wilde Wasser im Kanal.

Wer die Rennen im Kanupark schon live erlebt hat, weiß welche 
Spannung in diesen Wettkämpfen steckt. Kanu-Slalom gilt oft als 
Nischensportart. Aus meiner Sicht zu Unrecht. Die Begeisterung 
und Stimmung bei den Wettkämpfen muss man erlebt haben.

Kein Wunder also, dass ich bei den Spielen in Paris die Wett-
kämpfe live im TV verfolgt habe. Zudem kennt man die deutschen 
Sportlerinnen und Sportler mittlerweile sehr gut und fiebert mit.

Ein starkes Zeichen: Der Markkleeberger Stadtrat hat sich in seiner letzten Sitzung 
am 29. April 2026 einstimmig zur Olympia-Bewerbung bekannt. (Foto: Ulrike Witt)

Fortsetzung auf Seite 2
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Editorial

Ein Highlight sind für mich immer die 
Medaillenzeremonien. Für Empfänge bei 
Wettkämpfen durfte ich auch schon Reden 
auf Englisch halten.

Was noch fehlt sind olympische Wett-
kämpfe in Markkleeberg. Deutschland 
möchte sich um die Ausrichtung der 
Spiele für 2036, 2040 oder 2044 bewer-
ben. Auch ich habe schon gerechnet, wie 
alt ich dann eigentlich bin. Doch die Wei-
chen werden jetzt gestellt.

Innerdeutsch gibt es aktuell vier Bewer-
ber. Neben Berlin treten Hamburg, Köln Rhein-Ruhr und München 
an. Ende September soll die Entscheidung fallen, wer Deutschland 
im internationalen Wettkampf um die Ausrichtung der Spiele ver-
treten darf.

Unser Kanupark ist nur bei der Münchener Bewerbung nicht 
dabei. In den drei anderen Bewerbungen ist Markkleeberg im Sport-
stättenkonzept fest verankert. Wir dürfen also in Markkleeberg 
von Olympia träumen …

Aktuell unterstützen wir prioritär die Bewerbung Berlins, da 
diese auf die gesamte Region setzt und auch Leipzig mit Ballsport-
arten und olympischem Dorf profitieren wird.

Ende April hat der Markkleeberger Stadtrat die Bewerbung 
Deutschlands und die Bereitschaft, den Kanupark als Sportstätte 
bei olympischen und paralympischen Wettkämpfen zur Verfügung 
zu stellen, mit einem einstimmigen Beschluss untermauert.

Einstimmig heißt in diesem Fall ohne Gegenstimme, aber auch 
ohne Enthaltung. Ich persönlich finde das ein starkes Signal unse-
res Stadtrates und möchte mich dafür bedanken. Natürlich hätte 

die Ausrichtung olympischer Wettkämpfe nicht nur den sportlichen 
Aspekt im Fokus, sondern auch die infrastrukturelle Entwicklung.

Nach 20 Betriebsjahren stehen im Kanupark Sanierungsarbeiten 
an. Mit Olympia und damit verbundenen Fördermitteln lässt sich 
mehr erreichen. Zudem gehört zu einer olympiatauglichen Wett-
kampfstrecke auch eine gute Erreichbarkeit.

Eine Verbesserung der S-Bahn-Anbindung, eine Radschnellver-
bindung von Leipzig zum Markkleeberger See, vielleicht sogar eine 
Seilbahn oder autonome Fahrzeuge könnten dann Realität werden.

Natürlich machen wir uns auch ohne Olympia Gedanken über 
eine bessere Anbindung des Kanuparks. Olympia kann dies aller-
dings massiv vorantreiben, was sich in der Vergangenheit bei 
anderen Ausrichtern immer wieder gezeigt hat.

Was sonst in der Stadtentwicklung in der Regel mehrere Jahr-
zehnte dauert, kann durch Olympia deutlich beschleunigt werden. 
Drücken wir also die Daumen, dass Markkleeberg dabei ist. Sollte 
es klappen, darf am ersten Oktober-Wochenende anlässlich der 
Deutschen Meisterschaften im Kanupark gefeiert werden.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister Karsten Schütze

Auflösung des Gewinnspiels der Tourist-Information

In der Ausgabe 07 / 2026 der Markkleeberger Stadtnachrichten 
haben wir im Rahmen eines Text-Bild-Suchspiels nach unseren 
neuen Merchandising-Artikeln gesucht. Insgesamt hatten sich 
fünf Produkte aus dem neuen Sortiment im Bild versteckt: die Iso-
lierflasche, der Kennzeichenhalter, das Autoschild, der Einkaufs-
korb sowie die Markkleeberg-Tasse in Apricot.

Wir bedanken uns herzlich bei den 58 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern für das große Interesse. Über ein Überraschungspaket 
aus der Tourist-Information und einen Blumengruß von Oberbür-
germeister Karsten Schütze durfte sich unter anderem Tina Arndt 
aus Markkleeberg freuen. Herzlichen Glückwunsch!

IMPRESSUM Markkleeberger Stadtnachrichten / Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Markkleeberg
•  Herausgeber: Stadtverwaltung Markkleeberg, vertreten durch 

den Oberbürgermeister | Rathausplatz 1 | 04416 Markkleeberg
• Telefon: 0341 3533-0 | Fax: 0341 3533-260
• E-Mail: hauptamt@markkleeberg.de | Web: www.markkleeberg.de

•  Herstellung: DRUCKHAUS BORNA | www.druckhaus-borna.de
•  Fotos: Matthias Wuttig (S. 2), Adobe Stock / Thomas Söllner 

(S. 12 u.)
• Die nächsten Stadtnachrichten erscheinen am 10. Juni 2026.

EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei OBM Karsten Schütze
Dienstag, 16. Juni 2026, ab 16 Uhr

Bitte melden Sie sich unter Telefon 0341 3533277 an.

Alle Produkte sind in der Tourist-Info erhältlich. (Fotos: Florian Wiersch). Tina Arndt freut sich über eines von insgesamt drei Überraschungspaketen.
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Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Partnerstädte beim Stadtfest: Freundschaft geht durch den Magen

Das Stadtfestwochenende ist alljährlich der Höhepunkt für unsere 
Städtepartnerschaften. 30 Gäste aus dem bayerischen Neusäß, 
dem rumänischen Zărneşti und dem französischen Oullins-Pierre- 
Bénite konnten wir Anfang Mai in Markkleeberg begrüßen.

Bei der Eröffnung des Stadtfestes am Freitagabend standen 
Oberbürgermeister Karsten Schütze und Bürgermeister Olaf Schle-
gel mit ihrem Amtskollegen Richard Greiner, 1. Bürgermeister von 
Neusäß, auf der großen Bühne am Rathausplatz. Aber auch Stadt-
räte, Rathausmitarbeiter, Vereinsmitglieder und ein Schuldirektor 
waren nach Markkleeberg gereist.

Bei original bayerischer Weißwurst, Schupfnudeln, Bier, franzö-
sischen Crêpes, Käse und Wein kamen Stadtfestbesucher und die 
Gäste aus den Partnerstädten an den Ständen am Festanger am 
Samstag und Sonntag miteinander ins Gespräch. „Wir haben gut 
zu tun. Die Markkleeberger stehen Schlange“, freute sich Monika 
Uhl, Vorsitzende des Partnerschaftsvereins Neusäß, die seit vielen 
Jahren nach Markkleeberg kommt. Auch bei den Franzosen deckten 
sich viele Genießer ein. Freundschaft geht eben durch den Magen.

Für den Verein Städtepartnerschaften Markkleeberg e. V. mit seinen 
15 ehrenamtlichen Mitgliedern ist das Treffen immer wieder schön, 
aber auch eine organisatorische Herausforderung: Übernachtung 
im Hotel und privat, Verpflegung, zwei Tage Standbetreuung, Pro-
gramm mit Stadtrundfahrt und Bootstour, Dolmetscher – an vieles 
muss gedacht werden. Schließlich sollen sich die Gäste in unserer 
Stadt wohlfühlen – und das ist auch diesmal dank des Engage-
ments des Vereins und der Stadt gelungen.

Nach drei ereignisreichen Tagen hieß es schließlich „Servus“, „Au 
revoir“ und „La revedere“ – Auf ein Wiedersehen 2027 in Mark-
kleeberg.

Der Verein Städtepartnerschaften Markkleeberg e. V. freut sich 
weiterhin über ehrenamtliche Unterstützung. Bei Interesse wen-
den Sie sich bitte direkt per E-Mail an die Vereinsvorsitzende Uta 
Greischel unter: grut-63@web.de
 
Ulrike Witt / Referentin des Oberbürgermeisters

Diesjährige Stadtfesteröffnung mit den bayrischen Gästen: Richard 
Greiner und Monika Uhl sowie Olaf Schlegel und Karsten Schütze (v. li.)

Gerhard Uhl (li.) und Dr. Markus Bühne aus Neusäß 
(Fotos: Ulrike Witt)
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Partnerstädte beim Stadtfest: Freundschaft geht durch den Magen

Das Stadtfestwochenende ist alljährlich der Höhepunkt für unsere 
Städtepartnerschaften. 30 Gäste aus dem bayerischen Neusäß, 
dem rumänischen Zărneşti und dem französischen Oullins-Pierre- 
Bénite konnten wir Anfang Mai in Markkleeberg begrüßen.

Bei der Eröffnung des Stadtfestes am Freitagabend standen 
Oberbürgermeister Karsten Schütze und Bürgermeister Olaf Schle-
gel mit ihrem Amtskollegen Richard Greiner, 1. Bürgermeister von 
Neusäß, auf der großen Bühne am Rathausplatz. Aber auch Stadt-
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Drei Tage voller Musik, Begegnungen, Sport, Familienfreude und bes-
ter Stimmung: Das Stadtfest Markkleeberg 2026 hat erneut gezeigt, 
wie lebendig, herzlich und vielfältig die Stadtgemeinschaft ist. Trotz 
etwas kühler Temperaturen zum Auftakt am Freitag stand das Wet-
ter am Ende ganz klar aufseiten der Feiernden – spätestens als am 
Sonntag die Sonne über dem Festgelände strahlte und für echtes 
Sommerfestgefühl sorgte.

Musikalisches Feuerwerk und visuelle Highlights
Musikalisch präsentierte sich das Stadtfest so vielseitig wie seine 
Gäste. Der Freitagabend wurde traditionell gemeinsam von Oberbür-
germeister Karsten Schütze und den Delegationen der Partnerstädte 
feierlich eröffnet und vom hiesigen SecondRadio-Moderationsteam, 
Angie Pörsch und Thorsten Weickert, moderiert.

Für einen beschwingten Auftakt sorgte die energiegeladene Banda 
Comunale mit ihrem mitreißenden Mix aus Balkanbeats, Brass und 
globalen Sounds. Danach brachte Aeroplane mit sympathischer 
Bühnenpräsenz und bekannten Hits das Publikum zum Mitsingen 
und Tanzen. Der Samstag bot ein ebenso abwechslungsreiches Pro-
gramm: Die Sektion Fechten des TSV Markkleeberg demonstrierte auf 
der Bühne ihr Können, während die Tanzschule Oliver und Tina mit 
schwungvollen Choreografien begeisterte. Für den musikalischen 
Nachmittag sorgte das Quintett der Sächsischen Bläserphilharmonie 
mit einem unterhaltsamen Programm. Ebenso charmant führten die 
„ShoutCaps“, Robert und Martin, durch das weitere Geschehen.

Am Abend wurde es rockig: 5Raumfenster heizten dem Publi-
kum bereits im Vorabendprogramm kräftig ein, bevor The Porridges 
mit druckvollem Sound übernahmen. Den krönenden Abschluss 
lieferte schließlich MerQury mit einer mitreißenden Show voller 
Queen-Klassiker und Gänsehautmomente. Ein echtes Highlight an 
beiden Abenden war die eindrucksvolle Visual-Light-Show am Rat-
haus. Begleitet von atmosphärischer Livemusik des „Teufelsgeigers“ 
Uli Herrmann-Schroedter (Takayo), sorgte das Zusammenspiel aus 
Licht, Klang und Architektur für staunende Gesichter.

Sportgeist und Familienspaß
Der Sonntag stand ganz im Zeichen der Familien und begann traditi-
onell mit dem ökumenischen Gottesdienst. Anschließend begeisterte 
der Markkleeberger Carnevals Club e. V. mit schillernden Kostümen. 
Der Auftritt des Stadtfanfarenzuges erwies sich einmal mehr als 

Markkleeberg feiert ein friedliches
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absoluter Publikumsmagnet – kraftvoll, präzise und weltmeisterlich. 
Mit fantasievollen Texten nahmen „Pauken und Planeten“ die jüngs-
ten Gäste mit auf eine musikalische Reise, während der Nachwuchs 
der Musikschule Leipziger Land erste Bühnenerfahrungen sammelte.

Auch sportlich setzte das Stadtfest starke Zeichen. Zur Mini-Olym-
piade haben sich insgesamt 170 Kinder – so viele wie noch nie zuvor 
– an zehn Stationen ausprobiert. Von Flag-Football über 3×3-Bas-
ketball bis hin zu Tischtennis und Triathlon war alles vertreten. 
Organisator Mario Braun zeigte sich entsprechend hochzufrieden. 
Zusätzlich sorgte der enviaM-Städtewettbewerb für starke Ergeb-
nisse: Gemeinsam wurden mehr Fahrradkilometer für gemeinnüt-
zige Projekte gesammelt als im Vorjahr.

Gemeinschaft und Ausblick auf 2027
Großen Anteil an der besonderen Atmosphäre hatten erneut die 
Partnerstädte Markkleebergs. Mit viel Herzlichkeit und kulinarischen 
Spezialitäten bereicherten sie das Fest. Besonders gefragt waren die 
Köstlichkeiten aus Neusäß – dort war bis zum letzten Schmaus alles 
restlos ausverkauft. Ein großer Dank gilt auch den Caterern vom Rat-
hausplatz unter der Organisation der Jens Liebisch Bowling KG in 
Zusammenarbeit mit Daniel Sauer.

Neben dem Bühnenprogramm sorgten zahlreiche weitere Ange-
bote für ausgelassene Stimmung: der Kinderflohmarkt, die Dampfei-
senbahn, der bunte Rummel mit Riesenrad sowie das Partyzelt. Auch 
die parallel stattfindende 7-Seen-Wanderung war nicht wegzuden-
ken. Tausende Wanderbegeisterte waren am Festwochenende auf den 
unterschiedlichsten Strecken im Leipziger Neuseenland unterwegs.

Die Stadt Markkleeberg bedankt sich herzlich bei allen Gästen, 
Partnern, Vereinen und helfenden Händen. Ohne dieses gemeinsame 
Engagement wäre ein so lebendiges Fest nicht möglich gewesen. Wir 
freuen uns auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr zum 34. Stadtfest 
vom 7. bis 9. Mai 2027.

Amt für Kultur und Tourismus

(Fotos: Florian Wiersch, Bernhard Weiß)

Mehr Impressionen des Markkleeberger Stadt-
festes finden Sie beim Druckhaus Borna auf 
www.druckhaus-borna.de im Bereich „Aktuelles“.

und buntes Stadtfest 2026
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Bekanntmachung zu Sitzungen
Stadtrat
Die nächste öffentliche Sitzung des Stadtrates mit Bürgerfrage-
stunde findet am Mittwoch, dem 24. Juni 2026, um 17.30 Uhr, im 
Großen Lindensaal (Rathaus) statt.

Beschließende Ausschüsse
Der Technische Ausschuss kommt am Dienstag, dem 9. Juni 2026, 

im Beratungsraum 103 des Markkleeberger Rathauses zur Sitzung 
zusammen. Beginn der Versammlung ist um 18.00 Uhr.

Der Verwaltungs- und Finanzausschuss trifft sich am Diens-
tag, dem 16. Juni 2026, um 18.00 Uhr, zur nächsten öffentlichen 
Sitzung. Versammlungsort ist der Beratungsraum 103. 

Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Stadtnachrichten

Freiwillige Feuerwehr Markkleeberg blickt auf ereignisreiches Jahr zurück

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Markkleeberg zog Stadtwehrleiter Andreas Knoll eine umfas-
sende Bilanz über das vergangene Jahr und würdigte zugleich die 
Leistungen aller Kameradinnen und Kameraden. Im Mittelpunkt 
standen neben dem Einsatzgeschehen insbesondere die erfolgrei-
che Modernisierung des Gerätehauses Markkleeberg-West sowie 
die positive Entwicklung der Feuerwehr insgesamt. 

Nach rund acht Jahren Planungs- und Bauzeit konnte die grund-
hafte Sanierung und Erweiterung des Gerätehauses Markklee-
berg- West erfolgreich abgeschlossen werden. Mit der offiziellen 
Übergabe im November 2025 verfügt die Feuerwehr nun über 
einen modernen und zukunftsfähigen Standort, der den heutigen 
Anforderungen an Einsatzbereitschaft, Arbeitsschutz und Ausbil-
dung gerecht wird. 

Auch personell zeigt sich die Feuerwehr hervorragend aufge-
stellt. Aktuell engagieren sich 112 aktive Einsatzkräfte in den Orts-
feuerwehren. Besonders erfreulich ist dabei der steigende Anteil 
weiblicher Einsatzkräfte. Darüber hinaus leisten 77 Jugendliche 
in der Jugendfeuerwehr sowie 58 Kinder in der Kinderfeuerwehr 
einen wichtigen Beitrag für die Zukunft der Feuerwehrarbeit in 
Markkleeberg. 

Die hohe Einsatzbereitschaft spiegelte sich auch im vergan-
genen Jahr eindrucksvoll wider. Insgesamt rückte die Feuer-
wehr zu zahlreichen Bränden, technischen Hilfeleistungen und 
überörtlichen Einsätzen aus. Besonders prägend waren mehrere 
Großbrände sowie Unterstützungsleistungen bei Vegetations-
bränden in der Region. Insgesamt konnten zahlreiche Menschen-
leben gerettet und wichtige Hilfeleistungen für die Bevölkerung 
erbracht werden. 

Neben den Einsätzen investierten die Kameradinnen und Kame-
raden erneut erhebliche Zeit in Ausbildung und Qualifizierung. 

Über 6.000 Ausbildungsstunden wurden im vergangenen Jahr 
geleistet – ehrenamtlich und zusätzlich zu Beruf, Familie und Aus-
bildung. Diese kontinuierliche Fortbildung bildet die Grundlage für 
eine professionelle Gefahrenabwehr und die Sicherheit der Bürge-
rinnen und Bürger. 

Zum Abschluss dankte Stadtwehrleiter Andreas Knoll allen 
Angehörigen der Feuerwehr, den Unterstützern aus Politik und 
Verwaltung sowie den Partnern aus dem Brand- und Katastro-
phenschutz für die vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Beförderungen, Auszeichnungen und Ehrungen:
Beförderungen:
• Brandmeister: Marcus Adler
• Oberbrandmeister: Markus Kahmann
• Hauptbrandmeister: Frank Schulze
• Brandinspektor: Frank Zieger

Auszeichnungen:
• Verdienstkreuz am Bande der Stadt Markkleeberg: Falko Engler
• Verdienstmedaille der Stadt Markkleeberg: Martin Göhre, Nils 

Schröder, André Steinmetzger
• 20-jährige Dienstzugehörigkeit: Barbara Krauße, Jeanette Päch, 

Claudia Reichenbach
• 30-jährige Dienstzugehörigkeit: Thomas Richter
• 40-jährige Dienstzugehörigkeit: Elke Hofmann
• 50-jährige Dienstzugehörigkeit: Volker Jähring, Bernd Kopsch
• Auszeichnung als Förderer der Feuerwehr in Sachsen: Wohnungs-

baugenossenschaft Markkleeberg, vertreten durch Olaf Schlegel

Freiwillige Feuerwehr Markkleeberg

Bei der Jahreshauptversammlung wurden Ehrungen vorgenommen: hier 
Bernd Kopsch (3. v. li.) und Volker Jähring (4. v. li.). (Fotos: Feuerwehr)

Olaf Schlegel (3. v. li.) bekam stellvertretend für die Wohnungsbauge-
sellschaft Markkleeberg die Auszeichnung „Förderer der Feuerwehr“.



Markkleeberger Stadtnachrichten 11 / 2026 | 27. Mai 2026 7

Stadtnachrichten

Vorerst 1. Platz für Markkleeberg beim Städtewettbewerb 2026
Markkleeberg belegt beim 23. Städtewett-
bewerb von enviaM und MITGAS vorerst 
den ersten Rang. 136 Teilnehmer fuhren 
auf einem Kinder- und einem Erwachse-
nenfahrrad 231,25 Kilometer. Die Kinder 
erradelten dabei 103,82 Kilometer.

Markkleeberg kann sich mindestens über 
fünf Euro pro Kilometer freuen. Zusätzlich 
erhält die Kommune 400 Euro, die Oberbür-
germeister Karsten Schütze durch die rich-
tige Beantwortung von vier Quizfragen auf 
der Bühne vor Ort erspielte. Die Gewinnprä-
mie geht an gemeinnützige Projekte.

Mit dem Ende des Wettbewerbs am 4. Okto-
ber 2026 stehen die Platzierungen und damit 
die Gewinnsummen endgültig fest.

Vorläufige Rangliste
(Stand: 10. Mai 2026)
1. Markkleeberg (231,25 Kilometer)
2. Lengenfeld / V. (192,08 Kilometer)

Vorläufige Rangliste Kinderwettbewerb „Weißes Trikot“
(Stand: 10. Mai 2026)
1. Markkleeberg (103,82 Kilometer)
2. Lengenfeld / V. (84,42 Kilometer)

Insgesamt 23 Kommunen aus Sachsen, 
Sachsen-Anhalt, Brandenburg und Thürin-
gen nehmen am diesjährigen Städtewett-
bewerb teil. Eine Siegprämie von 8.000 Euro 
winkt der Kommune mit dem höchsten Kilo-
meterstand. Alle weiteren teilnehmenden 
Kommunen erhalten ebenfalls je nach Plat-
zierung eine abgestufte Prämie. 

Der Gewinn in Markkleeberg wird für fol-
gende Projekte eingesetzt:
 Durchführung von wöchentlichen Spiel- 
und Bewegungseinheiten in mehreren 
Kindertageseinrichtungen (Kickers 94 
Mark   klee berg e. V.)

 Durchführung von mehreren Sportevents 
(u. a. Kita-Fußballturnier, Sportabzeichen) 
(Kickers 94 Markkleeberg e. V.)

Weiterführende Informationen, alle Ergeb-
nisse und aktuelle Platzierungen gibt es 
während der Tour im Internet unter:

www.staedtewettbewerb.de

envia Mitteldeutsche Energie AG

Michael Noatzsch tritt für Markkleeberg in 
die Pedale. (Foto: Ulrike Witt)

Frühlingsfest in Großstädteln begeistert mit Gemeinschaft und Engagement
Bei bestem Wetter fand am 29. April das Frühlingsfest des Hortes 
und der Grundschule Großstädteln statt und wurde zu einem vol-
len Erfolg. Zahlreiche Kinder, Eltern sowie Gäste folgten der Ein-
ladung und erlebten gemeinsam einen abwechslungsreichen und 
fröhlichen Nachmittag.

Für den gelungenen Auftakt sorgte der Kinderchor, der das Fest 
stimmungsvoll eröffnete. Unter der Leitung von Frau Frind präsen-
tierten die Kinder mehrere Lieder und begeisterten das Publikum mit 
ihrem Auftritt.

Ein weiteres Highlight unseres Festes war die tatkräftige Unter-
stützung durch die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Mark-
kleeberg-West. Mit einem Löschfahrzeug zum Anschauen und 
Ausprobieren sowie verschiedenen Spiel- und Mitmachangeboten 
sorgten sie für große Begeisterung bei den Kindern. Die Möglich-
keit, Technik hautnah zu erleben und selbst aktiv zu werden, war 
für viele ein schönes Erlebnis.

Neben viel Spiel, Spaß und kulinarischen Angeboten stand vor 
allem das gemeinschaftliche Erleben und der Austausch im Mit-
telpunkt. Das Frühlingsfest zeigte einmal mehr, wie wertvoll das 
Zusammenwirken von Hort, Schule, Eltern und den lokalen Part-
nern ist.

Die Organisatoren bedanken sich herzlich bei allen Beteiligten für 
die Unterstützung und das große Engagement, welches diesen 
gelungenen Tag möglich gemacht hat.

Kinderhort Großstädteln

Am 29. April 2026 wurde in Großstädteln gefeiert. (Foto: Kinderhort)

Deine Idee zählt – Für deine Region
Unter diesem Motto sucht die LAG Südraum Leipzig im Rahmen 
eines Ideenwettbewerbs bis zum 31. Mai nach kreativen und nach-
haltigen Projektideen. Gesucht werden Impulse, die die Lebensqua-
lität vor Ort verbessern, die Gemeinschaft stärken und unseren 
Südraum Leipzig noch lebenswerter und zukunftsfähiger machen.

Ob klein oder groß: Willkommen ist jede Idee, die einen positiven 
Beitrag für unsere LEADER-Region leistet.

Du hast eine Vision? Weitere Informationen und Details zur Teil-
nahme findest du auf der Website der LAG unter:
www.suedraumleipzig.de/news

ZV Kommunales Forum Südraum Leipzig
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Kanupark-News
Einzigartige Atmosphäre und neue Highlights: 
XXL-Paddelfestival eröffnete Saison im Kanupark
Mit dem 12. XXL-Paddelfestival wurde vom 8. bis 
10. Mai 2026 die Saison im Kanupark Markkleeberg 
eingeläutet. Eine große Ausstellerfläche mit vielen 
Testmöglichkeiten, verschiedene Workshops und 
Schnupperkurse, geführte Touren sowie besondere 
Höhepunkte wie das „Kajak-Pinball-Race by Prijon“ 

und die Deutsche Meisterschaft im Wildwasser-SUP lockten 
viele interessierte Besucher und Freizeitsportler in den Kanupark 
am Markkleeberger See. Der offizielle Rafting- und Surf-Start im 
Kanupark erfolgte am 14. Mai 2026.

Ein Festival für alle Paddelbegeisterten
„Hinter uns liegt ein abwechslungsreiches XXL-Paddelfestival“, 
sagte Stefan Jorek vom Veranstalter, dem Deutschen Kanu-Ver-
band (DKV). „Das Interesse für Wildwasser-Fahren und das Testen 
der verschiedenen Boote, SUPs und Paddel war ähnlich groß wie 
im Vorjahr. Insgesamt konnten wir an den drei Tagen mehr als 300 
Paddler auf den Kanälen begrüßen. Etwa 270 Freizeitsportler nutz-
ten die Gelegenheit, um das vielfältige Material der anwesenden 
Hersteller ausgiebig zu testen.“

Die Wettkämpfe im Rahmen des Festivals wurden ebenfalls gut 
angenommen: Bei der PALM-Junior-Trophy kämpften 23 Nach-
wuchspaddler im Alter von acht bis 14 Jahren um den Sieg. Beim 
Kenterrollen-Wettbewerb „XXL-Roll-On“ versuchten sich 16 Teil-
nehmende – der Sieger schaffte beeindruckende 25 Kenterrollen 
in einer Minute.

Neue Formate und begeisterte Teilnehmer
Ein besonderes Highlight war das erstmalig ausgetragene „Kajak-
Pinball-Race by Prijon“, bei dem zehn Dreier-Teams einen gro-
ßen Pezziball durchs Wildwasser ins Ziel befördern mussten. Max 
Pernreiter, Marketing- und Vertriebsleiter von Prijon, zeigte sich 
erfreut: „Das Pinball-Race war ein Highlight am Sonntag! Nach 
den Boatercross-Rennen der letzten Jahre wollten wir in die-
sem Jahr ein neues Format testen. Hierbei geht es nicht nur um 
Geschwindigkeit, sondern auch um Taktik. Die Anmeldeliste war 
sehr schnell voll – wir hatten mehr als doppelt so viele Anmeldun-
gen wie erwartet. Wir freuen uns sehr über den großen Zuspruch 
und planen für das nächste Jahr eine Neuauflage.“

Ein einzigartiges Festival mit starker Community
Julius Hartmann, Koordinator Freizeitsport im Kanupark Mark-
klee berg, betonte: „Wir sind mit dem Zuspruch der Community 

sehr zufrieden. Das Festival ist einzigartig, weil es sowohl Wild-
wasser- als auch Flachwasser-Paddelsport vereint und so für 
jeden Geschmack etwas bietet. Ein herzliches Dankeschön geht an 
die vielen Aussteller – die Händler, Vereine und Verbände haben 
erneut mit ihrem Engagement und ihren Angeboten zum Gelingen 
des Events beigetragen.“

Zu den etwa 20 Ausstellern gehörte auch ZENZationell, ein 
Anbieter von Bootsbaukursen im Raum Leipzig. Anke Zenz sagte: 
„Wir waren das erste Mal beim XXL-Paddelfestival dabei und sind 
begeistert, weil hier ein großartiges Flair herrscht. Viele Besucher 
haben sich an unseren Kursen sehr interessiert gezeigt.“ Ihr Mann 
Dirk Zenz ergänzte: „Das ganze Rahmenprogramm war auch für 
uns als Aussteller sehr spannend.“

Inklusion und Vielfalt: „Paddeln für ALLE“
Unter dem Motto „Paddeln für ALLE“ bot das Festival zahlrei-
che inklusive Angebote, darunter Schnuppertouren mit dem 
Rollstuhl-SUP und das „Triple-Mix-Staffelrennen“ auf dem 
Markkleeberger See mit sieben Teams. Frauke Weller vom Was-
sersportverein Sinzig, die zum zweiten Mal in Markkleeberg dabei 
war, war voll des Lobes: „Es ging um Teamvielfalt, Fairness und 
das gemeinsame Erlebnis – unabhängig von Leistungsniveau oder 
Beeinträchtigungen.“

Wettkämpfe, Workshops und ein buntes Rahmenprogramm
An der Deutschen Meisterschaft im Wildwasser-SUP nahmen 31 
Paddelnde in sechs Leistungsklassen teil und lieferten sich im kleinen 
Wildwasser-Kanal spektakuläre Duelle. Auch das „XXL Surf-Special“ 

Das „Kajak-Pinball-Race by Prijon“ war ein Highlight des 12. XXL- 
Paddelfestivals. (Fotos: Kanupark Markkleeberg)

Auf der Expo boten namhafte Hersteller sowie Händler Boote und 
weiteres Paddel-Equipment zum Testen an.

Beim 12. XXL-Paddelfestival gab es jede Menge Action auf den Wild-
wasser-Kanälen.
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war sehr beliebt: Etwa 60 Wellenreiter zeigten in sechs Surf-Sessions 
ihr Können.

Zusätzlich fanden ein SUP-Rennen, SUP-Kurse auf dem Mark-
kleeberger See, das Jugendnetzwerktreffen der Deutschen Kanuju-
gend sowie ein Film- und Foto-Workshop mit dem preisgekrönten 
Filmemacher Olaf Obsommer statt. Daniela Leiting von Club Aktiv, 
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neue Eindrücke bekommen und nette Gespräche geführt. Es war 
schön, dass wir uns auf der Bühne präsentieren konnten.“
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und „Canadier“ durch sowie den Vereinswettbewerb „DKV-Club-
Challenge“, an dem 52 Vereinsmitglieder teilnahmen und Aktiv-
Punkte für attraktive Preise sammeln konnten.

Auf der Festivalbühne im Herzen der Ausstellungsfläche erwar-
tete die Besucher ein abwechslungsreiches Programm mit Vor-
trägen, Interviews, Produktvorstellungen und Preisverleihungen. 
Zudem informierten die Wasserschutzpolizei und die Deutsche 
Lebens-Rettungs-Gesellschaft (DLRG) zum Thema Wassersicher-
heit.
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DUO-Rafting, EASY-Rafting, POWER-Rafting, Wildwasser-Kajak, 
Wellensurfen und Bodyboarden vergnügen. Informationen zu den 
Angeboten, alle Termine und die Möglichkeit, online zu buchen, 
gibt es unter www.kanupark-markkleeberg.com.

Kletterpark-News
Neue Soccer Golf Anlage auf 
dem Kletterpark-Gelände: Ein 
Projekt nimmt Gestalt an
Wer in Auenhain unterwegs 
ist, hat es bereits bemerkt: Auf 
dem Gelände des Kletterparks 
wird gebaut. Allerdings werden 

nicht die Kletter- oder Adventure Golf Anlage erweitert, sondern 
es kommt ein neues Angebot hinzu: eine Soccer Golf Anlage! Soc-
cer Golf – oder Fußballgolf – ist einfach erklärt: Auf Golfbahnen 
wird versucht, einen Ball per Schuss über Hindernisse zu bewegen 
und in einem Ziel einzulochen. Wer dafür die wenigsten Versuche 
benötigt, hat gewonnen. Um Soccer Golf zu spielen, ist es nicht 
notwendig, gut Fußball spielen zu können – mit Gefühl und Treff-
sicherheit kommt man eher ans Ziel. Das Wichtigste dabei ist: 
Soccer Golf ist ein Spielerlebnis für jedes Alter und macht in der 
Gruppe am meisten Spaß!

An der neuen Attraktion am Markkleeberger See wird 
bereits seit Januar gearbeitet. Zunächst war das Team 
der EGW Entwicklungsgesellschaft für Gewerbe und 
Wohnen mbH (EGW) damit beschäftigt, das Gelände 
vorzubereiten. Dazu gehörten das Verlegen von 
Leitungen für Strom und Wasser, Holzbauarbeiten 
sowie die Gestaltung der Freiflächen neben den 
Bahnen. Für den Bau der 13 Bahnen zeichnet seit 
März die Tour Green GmbH & Co. KG verantwort-
lich, ein Spezialist für Golf- und Sportanlagenbau, 
unterstützt durch das Markkleeberger Büro der IBB 

Ingenieurbüro für Bauplanung und Beratung GmbH. Im 
Zuge des Projekts entstand zudem ein neuer zentra-

ler Service-Container, der als Anlaufstelle für alle 
Angebote im Kletterpark dient.

Die neue Soccer Golf Anlage wird sich über eine 
Grundfläche von ca. 7.000 Quadratmetern erstre-
cken und 13 Bahnen umfassen. Neben Findlingen, 
Sandbunkern und Robinienstämmen sorgen auch 

kreative Hindernisse wie Weinfässer, Traktorreifen 
oder Ballfangnetze für Abwechslung.

Anfang Mai stand die Verlegung des Rollrasens an: Ins-
gesamt wurden ca. 2.000 Quadratmeter des satten Grüns verlegt. 
„Dies war ein entscheidender Schritt für die Projektumsetzung“, 
sagt Bernd Walther, Prokurist der EGW. „Nun ist es wichtig, dass 
der Rasen anwächst und festwurzelt, damit wir spätestens zu 
Beginn der Sommerferien Anfang Juli die Anlage eröffnen kön-
nen.“ Bis dahin soll noch die Gestaltung der Bahnen abgeschlos-
sen, Ballfangnetze installiert sowie die Wege und Freiflächen 
gestaltet werden. Außerdem errichtet das EGW-Team auf dem 
Gelände Schattenplätze, Bänke und eine Torwand.

Der genaue Eröffnungstermin wird rechtzeitig bekannt gegeben. 
Die Preise beginnen bei sieben Euro für Kinder bis einschließlich 15 
Jahren und zehn Euro für Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jah-
ren. Kinder bis einschließlich vier Jahren spielen in Begleitung eines 
Erwachsenen kostenlos. Die Tickets können online oder vor Ort 
gekauft werden. Informationen und die Möglichkeit zur Buchung 
gibt es zu gegebener Zeit unter www.soccergolf-markkleeberg.de.

Aus der Luft sind die 13 Bahnen der neuen Soccer Golf Anlage neben 
dem Kletterpark und der Adventure Golf Anlage schon gut zu erkennen.
(Foto: Olaf Obsommer; kleines Foto: EGW / Anett Commichau)

Anfang Mai wurden ca. 2.000 Quadratmeter Rollrasen verlegt, der bis 
zur Eröffnung festwurzeln muss. (Foto: EGW / Bernd Walther)
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Feministische Lesung 
am 8. Juni 2026
Das Feministische Netzwerk Markkleeberg ist am Montag, dem 
8. Juni 2026, von 18 bis 20 Uhr zu Gast in der Stadtbibliothek 
Markkleeberg. Wir lesen aus unseren feministischen Lieblingsbü-
chern – egal ob Roman, Sachbuch, Essay oder Gedichtsammlung 
– und geben euch Inspiration für Werke, die uns geprägt, bewegt 
und zum Nachdenken angeregt haben.

Entdeckt mit uns Geschichten, die unterhalten, Fakten, die auf-
klären, und Stimmen, die zum Handeln anregen. Das Netzwerk 
möchte so ein Zeichen gegen patriarchale Gewalt und Ungleich-
heit setzen und sich für Geschlechtergerechtigkeit in Markkleeberg 
stark machen.

Im Anschluss ist Zeit für Ausklang und Austausch. Alle Men-
schen sind herzlich eingeladen! Der Eintritt ist kostenfrei.

Anmeldungen gern an:
Susann Eube
Gleichstellungs- und Integrationsbeauftragte

E-Mail: susann.eube@markkleeberg.de
Telefon: 0341 3533-206

Generationenpreis 2026: Gute Ideen aus Sachsen gesucht
Wie gelingt gesellschaftlicher Zusammenhalt in einer Zeit, in der 
Generationen einander immer seltener begegnen? Der Sächsische 
Generationenpreis 2026 sucht Projekte und Initiativen, die zeigen, wie 
generationenübergreifende Zusammenarbeit konkret gelingen kann.

Ab sofort können sich Unternehmen, Kommunen, Vereine, Bil-
dungseinrichtungen, Initiativen und Netzwerke aus dem ländli-
chen Raum Sachsens bewerben. Gesucht werden Vorhaben, die 
Verantwortung füreinander stärken, Begegnung schaffen und 
innovative Lösungen für ein gutes Miteinander entwickeln.

Vergeben werden sechs Preise mit jeweils 2.000 Euro sowie ein 
zusätzlicher Sonderpreis für Projekte gegen Einsamkeit und für 
mehr soziale Verbundenheit. Bewerbungsschluss ist der 26. Juli 

2026. Die Preisverleihung findet am 28. Oktober 2026 im Rahmen 
des Sächsischen Generationendialogs in Zwönitz statt.

Weitere Informationen und Bewerbung unter:
www.generationen-in-sachsen.de/ 
saechsischer-generationenpreis

Sächsische Generationenagentur

Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen und Begegnungsstätten (BS):
• AWO-Sozialstation Markkleeberg, Arndtstraße 2 (Trigaleria) 

Ansprechpartner: Christina Rustler, Telefon: 0160 3749771 
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Sylke Hönig, Telefon: 0341 3380527
• Begegnungsstätte (BS) Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 

Ansprechpartner: Klubleitung
• Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen, 

c/o Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Dorit Neumann, Telefon: 0171 3267353

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Christoph Baumgarten 
Telefon: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.bonifatius-leipzig.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Telefon: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne, Telefon: 0341 3586959

Termine:
• Mittwoch, 27. Mai

AWO: 14 – 16 Uhr – Offenes Seniorencafé
• Montag, 1. Juni

BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skat, 14 Uhr – Spiele
• Mittwoch, 3. Juni

AWO: 14 – 16 Uhr – Offenes Seniorencafé
• Donnerstag, 4. Juni

BS Gaschwitz: 14 Uhr – Club: Wir singen mit Ingolf Bauer
• Montag, 8. Juni

BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skat
• Mittwoch, 10. Juni

AWO: 14 – 16 Uhr – Offenes Seniorencafé
• Montag, 15. Juni

BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skat, 14 Uhr – Spiele
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Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen (Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!): 
• Konfliktberatung: Tabea Lori berät zu Themen der Konfliktbe-

wältigung, Kommunikation und Mediation
• Allgemeine Sozialberatung: begleitende Hilfen in allen Berei-

chen des täglichen Lebens
• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren: Sybille Lipp, 

geprüfte Immobilienmaklerin der Europäischen Immobilienaka-
demie, berät Sie über Möglichkeiten des Wohnens im Alter im 
kostenfreien Erstgespräch.

Treffs:
• Literaturcafé: Mo, 1. Juni, 17.30 – 19.30 Uhr 
• Selbsthilfegruppe „Mut zum Reden“: montags, 18 – 20 Uhr, 

mit Kristin Diebler, Thema: Depression und Angststörung, Vor-
anmeldung unter kristin@mut-zum-reden.de

• Seniorenbewegung: dienstags, 14 – 15.30 Uhr, mit Ute Harnapp 
Unter dem Thema „Fit bis ins hohe Alter“ geht es um die Erhal-
tung von geistiger und körperlicher Beweglichkeit.

• Autismus und AD(H)S - Selbsthilfegruppe für Eltern / Ange-
hörige und Fachkräfte: jeden 1. und 3. Dienstag, 16.30 – 18 Uhr 
Dein Kind hat die Diagnose Autismus oder AD(H)S erhalten? Der 
Alltag ist oft eine Herausforderung und du wünschst dir Aus-
tausch mit Menschen, die dich verstehen? Unsere SHG bietet einen 
geschützten Raum, in dem du offen reden und Unterstützung 
finden kannst. Ansprechpartnerin: Stephanie Rutkowski, E-Mail: 
pausediemanbraucht@gmail.com, Mobil: 0173 6760952

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Strickcafé: Di, 9. Juni, 9.30 – 12.30 Uhr, Tipps und Tricks zum 

Stricken mit Judith Thome
• Schneiderwerkstatt: jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 

9 – 12 Uhr, mit Karin Rothe, bitte vorher anmelden

Kurse:
• Klöppeln: Di, 9. Juni, 18 – 19.30 Uhr, mit Ingrid Pampel
• Zeichnen / Malen / Gestalten: donnerstags, 9 – 12 Uhr, mit Kunst-

pädagogin Gertraud Fleischer
• Malereikurs: Do, 4. & 18. Juni, 15.30 – 18 Uhr, 14-tägig, mit Britta 

Schulze, Dipl.- Malerin und Grafikerin

Veranstaltungen (Um Voranmeldung wird gebeten!): 
• TextAss – Die 1. Markkleeberger Lesebühne: 

Do, 11. Juni, 17.30 – 19 Uhr, „Badewetter“
• Gemeinschaftstreff:

Kunsthalle der Sparkasse Leipzig – Mit einem Rück-
blick zum Comeback: Mi, 3. Juni, Treff: 13.30 Uhr S-Bahnhof 
Markkleeberg, Eintritt: 5 / 3 Euro
Mit einer Ausstellung, die 60 Werke aus sechs Jahrzehnten Leip-
ziger Kunstgeschichte zeigt. Sie widmet sich der Darstellung der 
menschlichen Figur in der Leipziger Kunst, in Malerei, Grafik, Foto-
grafie und Skulpturen. Die Ausstellung versammelt Porträts und 
Selbstporträts, eröffnet Einblicke in das Umfeld der Künstlerinnen 
und Künstler und reflektiert den Menschen im sozialen Umfeld.

• Kellers Kräuterkurse:
Sommerapotheke: Mi, 17. Juni, 17 – 19 Uhr, Workshop mit 
Marie-Céleste Keller von Kellers Kräuterei zum Kennenlernen 
sommerlicher Heilpflanzen, Tipps zum sicheren Bestimmen und 
Sammeln, Einführung in eine natürliche Sommer-Hausapo-
theke, Herstellung eines After-Sun-Öls, eines Anti-Juck-Paste 
und eines kühlenden Fußbalsams; Teilnahmegebühr: 30 Euro

• Nachrichtenwerkstatt:
Workshop: Digital Empowerment - Digital Selbstbestimmt - 
Barrieren überwinden und Teilhabe im Alter gestalten!
Do, 16. Juni, 14 – 16 Uhr

• Radtour: Von Markkleeberg zum Kulkwitzer See: Di, 30. Juni, 
Treff: 10 Uhr Lauerscher Weg
Für einen stärkenden Imbiss gibt es am See mehrere Möglichkeiten.

Wir rufen zum Mitgestalten auf allen möglichen Gebieten der 
gemeinschaftlichen Freizeitgestaltung auf! Ihr seid dazu eingeladen, 
euch mit euren Hobbys und Ideen einzubringen, unser Angebot zu 
bereichern und unser Gemeinschaftshaus mit noch mehr Leben zu 
füllen! Meldet euch bei Interesse! Wir freuen uns aufs Kennenlernen! 

Kontakt und Anmeldung Begegnungszentrum Markkleeberg
Hauptstraße 315, 04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Telefon: 034299 707448
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de
www.begegnungszentrum-markkleeberg.de

Deine Dates – Tipps und Angebote für Kids, Teens & Twens
CJD Ökohaus Markkleeberg
• Mittwoch, 27. Mai, 14 – 18 Uhr

Halbzeit: Ping-Pong-Disco im Garten oder Gaming auf Lein-
wand? Gegenteil-Tag!

• Donnerstag, 28. Mai, 14 – 18 Uhr
Spiele für viele: Garten & Haus, Chillen, Projekte, Spiele … Viel-
leicht was im Holzofen?

• Dienstag, 2. Juni, 13 – 17 Uhr
Create & Chill: Gartenprojekte, Holzwerkstatt, DIY-Projekte oder 
cozy afternoon?

• Mittwoch, 3. Juni, 14 – 18 Uhr
Halbzeit: Ping-Pong-Disco im Garten oder Gaming auf Lein-
wand? Nonverbale Kommunikation!

• Donnerstag, 4. Juni, 14 – 18 Uhr
Spiele für viele: Garten & Haus, Chillen, Projekte, Spiele … Hans 
ist der Babo!

• Dienstag, 9. Juni, 13 – 17 Uhr
Create & Chill: Gartenprojekte, Holzwerkstatt, DIY-Projekte oder 
cozy afternoon?

• Mittwoch, 10. Juni, 14 – 18 Uhr
Halbzeit: Ping-Pong-Disco im Garten oder Gaming auf Lein-
wand? Wasserschlacht!

• Donnerstag, 11. Juni, 14 – 18 Uhr
Spiele für viele: Garten & Haus, Chillen, Projekte, Spiele … Sebas-
tian macht Mocktails!

Alle Angebote ab zehn Jahre.

Kontakt: 
CJD Ökohaus Markkleeberg, Am Festanger 8, 04416 Markkleeberg
Telefon: 0341 35034120, E-Mail: oekohaus.markkleeberg@cjd.de
www.cjd.de/oekohaus
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Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299
Feuerwehr 112

Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19 – 7 Uhr und am Wochenende ab Freitag, 15 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
(Sa / So 9 – 11 und 19 – 22 Uhr) www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Über den nebenstehenden QR-Code oder unter 
https://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/patienten/
notdienstsuche finden Sie jederzeit in Echtzeit 
Hilfe mit dem Smartphone. Nach Eingabe Ihres 
Standortes und des gesuchten Tages werden 
Ihnen die nächstgelegenen Notdienst habenden 
Praxen angezeigt. Diese ändern sich täglich. 

Sie möchten eher einen persönlicheren Weg? Bei Anruf unter 
der Nummer 116117 erhalten Sie telefonisch Auskunft zu den Not-
diensten.

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400
Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de
Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110-111 o. -222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016
Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)
Elterntelefon (kostenlos & anonym) 0800 1110550
Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)
Kinder- und Jugendtelefon 116 111
(kostenlos & anonym) (Träger: Deutscher Kinderschutzbund)
Mo bis Sa, 14 – 20 Uhr
Online: nummergegenkummer.de/online-beratung
Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295
 oder 0157 73973012
Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16 – 17 Uhr) www.buendnis-depression-leipzig.de

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten 
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens­
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen. 

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117, 
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

Beratungstermine der Verbraucherzentrale Leipzig
Beratungsnebenstelle Markkleeberg, Rathausstraße 13
Jeweils mit vorheriger Terminvereinbarung
Termine unter Telefon: 0341 6962929

• Rechtsberatung: 9. Juni 2026 
• Beratung Finanzdienstleistung: 16. Juni 2026
jeweils 9 bis 16 Uhr

DRK-Sozialmarkt und Tafel
Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes und die Tafel sind 
in der Neuen Straße 2 in Gaschwitz zu finden. Der Sozialmarkt des 
Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags und mittwochs von 10 bis 
16 Uhr sowie donnerstags und freitags von 10 bis 15 Uhr geöffnet. 
Dort gibt es zum kleinen Preis gebrauchte Kleidung, Haushaltswa-

ren, Heimtextilien, Taschen, Schuhe, Spielwaren. Möbel sind im Sozi-
almarkt in Zwenkau (Schulstraße 19) erhältlich und werden auch 
geliefert. Weitere Informationen unter Telefon 034299 591010.

Tafel Leipzig: Neuanmeldungen sind derzeit nicht möglich. Aus-
gabe mittwochs 12 Uhr.

Alle aktuellen Straßenbaustellen inklusive Verkehrseinschränkungen 
im Stadtgebiet Markkleeberg finden Sie online auf der Seite der Stadt 

im Bereich Bürger & Rathaus › Service › Baustellenreport.
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Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299
Feuerwehr 112

Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19 – 7 Uhr und am Wochenende ab Freitag, 15 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
(Sa / So 9 – 11 und 19 – 22 Uhr) www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Über den nebenstehenden QR-Code oder unter 
https://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/patienten/
notdienstsuche finden Sie jederzeit in Echtzeit 
Hilfe mit dem Smartphone. Nach Eingabe Ihres 
Standortes und des gesuchten Tages werden 
Ihnen die nächstgelegenen Notdienst habenden 
Praxen angezeigt. Diese ändern sich täglich. 

Sie möchten eher einen persönlicheren Weg? Bei Anruf unter 
der Nummer 116117 erhalten Sie telefonisch Auskunft zu den Not-
diensten.

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400
Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de
Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110-111 o. -222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016
Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)
Elterntelefon (kostenlos & anonym) 0800 1110550
Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)
Kinder- und Jugendtelefon 116 111
(kostenlos & anonym) (Träger: Deutscher Kinderschutzbund)
Mo bis Sa, 14 – 20 Uhr
Online: nummergegenkummer.de/online-beratung
Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295
 oder 0157 73973012
Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16 – 17 Uhr) www.buendnis-depression-leipzig.de

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten 
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens­
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen. 

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117, 
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

Beratungstermine der Verbraucherzentrale Leipzig
Beratungsnebenstelle Markkleeberg, Rathausstraße 13
Jeweils mit vorheriger Terminvereinbarung
Termine unter Telefon: 0341 6962929

• Rechtsberatung: 9. Juni 2026 
• Beratung Finanzdienstleistung: 16. Juni 2026
jeweils 9 bis 16 Uhr

DRK-Sozialmarkt und Tafel
Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes und die Tafel sind 
in der Neuen Straße 2 in Gaschwitz zu finden. Der Sozialmarkt des 
Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags und mittwochs von 10 bis 
16 Uhr sowie donnerstags und freitags von 10 bis 15 Uhr geöffnet. 
Dort gibt es zum kleinen Preis gebrauchte Kleidung, Haushaltswa-

ren, Heimtextilien, Taschen, Schuhe, Spielwaren. Möbel sind im Sozi-
almarkt in Zwenkau (Schulstraße 19) erhältlich und werden auch 
geliefert. Weitere Informationen unter Telefon 034299 591010.

Tafel Leipzig: Neuanmeldungen sind derzeit nicht möglich. Aus-
gabe mittwochs 12 Uhr.

Alle aktuellen Straßenbaustellen inklusive Verkehrseinschränkungen 
im Stadtgebiet Markkleeberg finden Sie online auf der Seite der Stadt 

im Bereich Bürger & Rathaus › Service › Baustellenreport.
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Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Aktuelles Þnden Sie auf unserer Website:   

        www.gruene-markkleeberg.de 

Und auf Instagram: 

        gruene_markkleeberg     

So erreichen Sie uns per E-Mail: 

        Ortsgruppe:   markkleeberg@gruene-lk-leipzig.de 

    Fraktion: fraktion.markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 

wenn Sie Fragen, Anregungen, Probleme haben 

oder unsere Hilfe brauchen, erreichen Sie uns unter:

linksfraktion.markkleeberg@linksmail.de

Wir sind jederzeit für Sie da!

Die LINKE Die LINKE

Sie haben Fragen oder Hinweise?

Wir sind für Sie erreichbar:

0341 2283410
info@cdu-markkleeberg.de

Ihre Markkleeberger Union

CDU CDU

Besuchen Sie die Markkleeberger FDP online:
https://markkleeberger.freie-demokraten.de
https://www.facebook.com/fdpmarkkleeberg

Kommen Sie mit uns ins Gespräch. Oder
schreiben Sie uns Ihre Gedanken und Ideen an
fdp.markkleeberg@gmail.com.

FDP FDP

Kompetent. Für unsere Stadt.

Informationen aus den Fraktionen

Öffnungszeiten Rathaus
Für einen Besuch im Rathaus empfehlen wir, vorab einen Termin 
beim jeweiligen Fachamt zu vereinbaren. Bitte versuchen Sie auch, 
Ihr Anliegen möglichst telefonisch oder per E-Mail zu klären. 

Die Terminvergabe für das Einwohnermeldeamt erfolgt online 
unter: terminvergabe.markkleeberg.de.

Termine für Hochzeiten 2026 können ebenfalls online unter  
terminvergabe.markkleeberg.de/trautermin reserviert werden.

• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag 9 bis 12 Uhr * 14 bis 18 Uhr *
Mittwoch  9 bis 12 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr * 14 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 12 Uhr *
1. Sonnabend im Monat  9 bis 12 Uhr *

• Amt für Soziales und Bildung **
Dienstag, 9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr

• Standesamt (im Weißen Haus) **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 14 bis 16.30 Uhr

• Amt für Kultur und Tourismus (im Weißen Haus) **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr

• Friedhofsverwaltung
Montag 10 bis 12 Uhr -------------
Dienstag 10 bis 12 Uhr  14 bis 16 Uhr
Donnerstag 10 bis 12 Uhr  14 bis 16 Uhr
Freitag 10 bis 12 Uhr -------------

• Andere Ämter der Stadtverwaltung **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr -------------
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr
Freitag 9 bis 12 Uhr -------------

* mit Termin
** weitere Termine nach Vereinbarung

Telefonnummer für Service und Verwaltung: 0341 35330

Die Ausgabe 12 / 2026 der Markkleeberger Stadtnachrichten 
erscheint am 10. Juni 2026.
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Sie haben Fragen oder Anregungen zu den Themen, die Sie bewegen? 

Dann können Sie uns gern schreiben oder uns anrufen:

info@spd-markkleeberg.de
SPD-Bürgerbüro 0341 59402999

Unseren Podcast mit neuen Folgen 

finden Sie hier:

www.spd-markkleeberg.de
... oder mit dem QR-Code.

SPD SPD

SPD-Ortsverein und Stadtratsfraktion

Eindrücke vom Stadtfest
Wie jedes Jahr hatten wir wieder 
einen Stand beim Stadtfest und 
konnten mit zahlreichen Interes-
sierten sprechen. Dabei erhielten 
wir überwiegend positives Feed-
back. Insbesondere zu unserer 
Veranstaltung zur Erweiterung des 

Waldparkplatzes Hafenstraße, sicheren Radwegen und Barrierefreiheit 
wurden wir von den Besucher*innen des Stadtfestes angesprochen. Wir 
möchten uns bei allen bedanken, die uns am Stand besucht und mit uns 
ins Gespräch gekommen sind und für die daraus entstandenen Anregun-
gen. Zudem freuen wir uns darüber, dass zahlreiche Markklee berger*innen 

an unserer Umfrage zur Stadtentwicklung teilgenommen haben. Die 
Ergebnisse werden wir in der nächsten Ausgabe der Markkleeberger 
Stadtnachrichten veröffentlichen. Es zeigte uns wiederholt, wie wichtig 
persönliche Gespräche und sachliche Diskussionen sowie unsere Präsenz 
vor Ort sind. Denn in vielen Gesprächen wurde klar, wie viel Falschinfor-
mationen, Verunsicherung und Angst kursieren.
Bitte zeigen auch Sie Gesicht und scheuen Sie keine Diskussionen mit uns. 
Wir setzen uns dafür ein, dass noch transparenter und unter Einbezie-
hung der Öffentlichkeit seitens der Stadtverwaltung kommuniziert wird. 
Wir Grünen zeigen Gesicht und wir stehen für unsere Werte ein. Sprechen 
Sie uns an, auch kritisch oder zum Faktencheck.
 Ihre Markkleeberger Grünen

CDU Markkleeberg im Dialog auf dem Stadtfest
Am zweiten Maiwochenende fand das Markkleeberger Stadtfest bei früh-
lingshaftem Wetter statt. Traditionell sind dabei auch die im Stadtrat 
vertretenen Parteien präsent, so auch die CDU Markkleeberg. Rund um 
das Rathaus herrschte an allen Tagen reges Treiben mit zahlreichen Besu-
cherinnen und Besuchern, vielfältigen Angeboten sowie einem bunten 
Programm für die ganze Familie. Das Stadtfest bot damit erneut einen 
wichtigen Rahmen für Begegnungen und Austausch in der Stadt.
Am Stand des CDU-Stadtverbandes gab es zahlreiche Rückmeldungen 
und Anregungen zu aktuellen politischen Themen. Viele interessante 
Gespräche zeigten das große Interesse an unserer Stadt, der Region und 
der Kommunalpolitik. Dabei standen insbesondere Fragen zur aktuellen 
Verkehrssituation, zu Radwegen sowie zur Entwicklung des ÖPNV im Mit-

telpunkt. Außerdem wurde der Wunsch nach mehr Spielmöglichkeiten 
für Kinder deutlich artikuliert. Neben zahlreichen Stadträten sowie enga-
gierten Mitgliedern der CDU stand auch der direkt gewählte Landtagsab-
geordnete Oliver Fritzsche für persönliche Gespräche zur Verfügung. Der 
direkte Austausch mit den Bürgerinnen und Bürgern ist für die Arbeit im 
Stadtrat wie im Landtag von großem Wert und gibt wichtige Impulse für 
die weitere politische Arbeit. Auch abseits des Stadtfestes sind wir für Ihre 
Anregungen dankbar. Sie erreichen uns unter 0341 2283410 oder über 
info@cdu-markkleeberg.de.
 Ihre Markkleeberger Union

Petra Köpping im Bürgergespräch
Viele Bewohner der Region ließen sich zum Stadtfest auf ein zwangloses 
Gespräch mit der Staatsministerin für Gesundheit und Soziales ein. Vor-
rangig zu Themen des sozialen Zusammenhalts, aber natürlich auch zu 
jedem politischen Problem, dort wo der Schuh eben gerade drückt.
Wir danken unseren Mitbürgern für interessante Gespräche und Hinweise 
am Infostand, welche für unsere politische Arbeit im Stadtrat, in Sachsen 
und in der Bundespolitik gute Anregungen sind. Ihre Ideen für Markkleeberg 
werden, wie versprochen, Themen unserer nächsten Fraktionssitzungen sein!
Weitere interessante öffentliche Informationsveranstaltungen werden 
folgen.
SPD-Markkleeberg bürgernah, denn Markkleeberg find ich gut!
 Ihre SPD Markkleeberg

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.
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Alkoven-Wohnmobil
Adria Coral XL Plus 670 SL 
bis 4 Personen
Gewicht : 4400 kg
Mindestalter 25

Mieten Sie unseren Camper – 
für unvergessliche Tage!

Miet mich!

Top Ausstattung:  
n	Satelitenanlage 
n	Fernseher 
n	elektr. Hubstützen 
n	Klimaanlage 
n	Außengasanschluss 
n	Küche mit kompletter 
 Campingausstattung 
n	gemütliches Doppelbett
n	großes Bad mit Dusche ...  

ab 
130 €

pro Tag

Ihr Ansprechpartner:  
Daniel Riedel
Camper@reisebuero-markkleeberg.de

Rathausstr. 33-35 . 04416 Markkleeberg 
Tel.: 0341 3 50 26 29
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Leichtigkeit neu erleben mit der 
Mein Schiff Flow
Erleben Sie im Winter 2026/27 die Faszination des Nordlands 
mit klarer Winterluft und beeindruckenden Landschaften. 
Jetzt buchen und unendliche Wohlfühlmomente an Bord des 
Neubaus genießen. 

7 Nächte – Nordland
ab / bis Kiel oder Hamburg, November 2026 bis März 2027
Mein Schiff  ® Premium-Inklusivleistungen 
inkl. 100 € Frühbucher-Ermäßigung
pro Person
* Preis p. P. im PRO-Tarif bei 2er-Belegung einer Balkonkabine ab / bis Hafen inkl. 100 € Frühbucher- 
Ermäßigung (limitiertes Kontingent) bei Buchung bis max. zum 31.05.2026. 
An- / Abreise nach Verfügbarkeit zubuchbar.
Veranstalter: TUI Cruises GmbH · Heidenkampsweg 58 · 20097 Hamburg · Deutschland

ab 1.299 €*

Bis 31.05.2026 buchen und sparen.

Reisebüro Rathausgalerie 
Rathausstr. 33-35 . 04416 Markkleeberg . Tel. 0341 3502629
info@reisebuero-markkleeberg.de . www.reisebuero-markkleeberg.de

Unsere Reise entlang der Ostküste der USA (Teil 8)
Myrtle Beach – Strandurlaub und Freizeitangebote

Myrtle Beach war ein deutlicher Wechsel 
– lebhafter, bunter und voller Möglichkei-
ten. Der Strand ist lang und breit, ideal für 
Familien. Wir konnten morgens am Strand 
entlangwandern, Muscheln sammeln und 
hatten trotzdem genug Platz, uns aus-

zubreiten. Die Wellen waren angenehm, 
nicht zu stark, und der Strand fällt flach ab. 

Die Promenade hat viele Attraktionen 
zu bieten. Besonders auffällig ist das Sky 
Wheel. Von oben hatten wir einen groß-
artigen Blick auf die Küste. Besonders loh-

nenswert ist ein Besuch am Abend, wenn 
die Lichter angehen und eine warme Stim-
mung am Strand entsteht.

Es gibt rundherum Restaurants, kleine 
Geschäfte und Unterhaltung – ideal, wenn 
man nach einem Strandtag noch etwas 
erleben möchte. Besonders gut hat uns 
der „Broadway at the Beach” gefallen. Er 
wirkt wie ein kleiner Freizeitkomplex mit 
Geschäften, Bars und Aktivitäten. Beson-
ders für Kinder und Jugendliche ist das ein 
schöner Ort, weil es viel zu entdecken gibt. 

Wer Ruhe sucht, sollte den Myrtle Beach 
State Park besuchen. Er liegt nur wenige 
Minuten vom Zentrum entfernt und bietet 
dennoch eine völlig andere Atmosphäre. 
Mit seinen Wanderwegen, Picknickplätzen 
und einem ruhigen Strandabschnitt ist er 
der ideale Rückzugsort.

Myrtle Beach ist ein abwechslungs-
reiches Reiseziel. Strand, Unterhaltung 
und Natur sind nah beieinander und gut 
erreichbar. Viele weitere Tipps gibt es in 
unserem Reise büro in der Rathausgalerie.
Ihr Daniel Riedel, TUI TravelStar Rathausgalerie

- Anzeige -
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Bildung · Stellenmarkt

Aus der Schule in den perfekten Job
5. Nacht der Ausbildung am 12. Juni 2026

Mehrere Unternehmen an einem Abend 
direkt vor Ort erkunden und Berufe 
praktisch ausprobieren – dies ist das so 
bewährte wie erfolgreiche Markenzeichen 
der „Leipziger Nacht der Ausbildung“, deren 
fünfte Ausgabe am Freitag, dem 12. Juni, 
um 15.00 Uhr startet. Hierfür können sich 
Schülerinnen und Schüler ab der 7. Klasse 
und Jugendliche vor der Berufswahl ihre 
individuellen Plätze und Routen (gern mit 
Eltern oder Angehörigen) sichern.

Zur Wahl stehen auch in diesem Jahr 
über 150 Berufe und 40 duale Studien-
gänge in über 100 Unternehmen, dazu 
vielfältige Praktikumsangebote. Alle Aus-
bildungsofferten werden wie gewohnt im 
kostenfreien Bus-Shuttle auf 29 Routen 
angesteuert. 

Wie in den Vorjahren liegt die Beson-
derheit der Leipziger Nacht der Ausbil-
dung darin, dass alle beteiligten Firmen 
spannende Mitmach-Aktionen vorbereitet 
haben. Statt langer Vorträge oder eintö-
niger Info-Stände warten auf die Besu-
cher exklusive Einblicke in den jeweiligen 
Unternehmensalltag. Was konkret hinter 
jedem Beruf steckt, erklären Azubis und 
Ausbildungsverantwortliche aus erster 
Hand. 

Leipzigs Wirtschaftsbürgermeister Cle-
mens Schülke: „Die 5. Leipziger Nacht der 

Ausbildung feiert ihr erstes Jubiläum. Hoch 
erfolgreich bringt sie junge Menschen 
direkt und wirkungsvoll mit Unternehmen 
zusammen, ermöglicht authentische Ein-
blicke in zukunftsorientierte Berufe und 
sichert so frühzeitigen Fachkräftenach-
wuchs. Alle Erfahrungen der letzten Jahre 
zeigen: Hier entstehen echte Perspektiven 
– vom Praktikum bis hin zu unterschriebe-
nen Ausbildungsverträgen.“

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist 
kostenlos, eine Anmeldung jedoch not-
wendig. Online entscheiden sich die Besu-
cherinnen und Besucher für eine begleitete 
Bus- oder Laufroute, auf der sie drei Unter-
nehmen ansteuern. Alternativ können 
auch Termine für Direktbesuche in den 
Unternehmen gebucht und per Eigen-An-
reise aufgesucht werden. 

Zudem sind drei große Standorte „Neues 
Rathaus“, „Handwerks-Spot“ (im „Haus 
des Handwerks“) sowie „Blaulichtmeile am 
Hauptbahnhof“ eingerichtet. Hier können 
Familien ohne Anmeldung gleich mit meh-
reren Unternehmen ins Gespräch kommen. 

Alle Informationen und Details, die ver-
schiedenen Routen, Angebote für Direkt-
besuche, teilnehmende Unternehmen und 
Anmeldungen gibt es online.�PM Stadt Leipzig

n www.leipzig.de/ausbildungsnacht

Gr
afi

k:
 S

ta
dt

 L
ei

pz
ig

„Sachsensommer 2026“ – 
Mit Herz und Lächeln im Einsatz: 
Jetzt für ein Praktikum in den 
Sommererien bewerben

Der Freistaat Sachsen eröffnet mit dem 
„Sachsensommer“ (SaxSo) auch in die-
sem Jahr erneut das Angebot eines Kurz-
zeit-Engagements für junge Menschen. 
Es richtet sich an Jugendliche im Alter 
zwischen 16 und 25 Jahren und wird als 
ein freiwilliges Praktikum zur beruflichen 
Orientierung geleistet. Je nach erbrachten 
Stunden (fünf bzw. sechs Stunden pro Tag) 
gibt es dafür ein Taschengeld in Höhe von 
bis zu 250 Euro bzw. 300 Euro im Monat.

In der Zeit vom 1. Juni bis 30. 
September 2026 können 

sich Interessierte für 
die Dauer von drei 
Wochen bis maxi-
mal drei Monaten vor 
allem in gemeinwohl-
orientierten Einrich-

tungen, zum Beispiel 
in sozialen oder kulturellen Einrichtun-
gen, in Sportvereinen, in der Umwelt, 
im Bereich Medien / Kommunikation 
oder auch im Bereich des Handwerks 
engagieren. Das Programm wird von der 
Engagementstiftung Sachsen in allen 
Landkreisen und Kreisfreien Städten 
Sachsens umgesetzt. Der Sachsensom-
mer bietet Gelegenheit, sich in vielleicht 
noch unbekannten Feldern auszuprobie-
ren, Erfahrungen zur beruflichen Orien-
tierung zu sammeln und neue Kontakte 
zu knüpfen.

Im vergangenen Jahr haben 111 Jugend-
liche und junge Erwachsene das Angebot 
genutzt. 392 Einsatzstellen standen dabei 
zur Auswahl.

Weitere Informationen zur Bewerbung 
sowie die Einsatzstellen gibt es unter: 
www.sachsensommer.de

PM Sächs. Staatsministerium für Soziales, 
Gesundheit und Ges. Zusammenhalt

FSJ, FÖJ oder Bundesfreiwilligendienst 
in Sachsen entdecken – mit 
Engagiert dabei und der 
Freiwilligen-Agentur Leipzig.

Finde Einsatzstellen, Orientierung 
und Beratung rund um 
freiwilliges Engagement.

Mehr erfahren: 
engagiert-dabei.de

Mehr erfahren: 
freiwilligen-agentur-leipzig.de Informieren Mitmachen Gesellschaft 

stärken
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Bildung · Stellenmarkt

Den Sommer genießen
Mit der VHS durch die warme Jahreszeit
Die Volkshochschule Landkreis Leipzig begleitet die Sommer-
monate von Juni bis September mit inspirierenden Kursange-
boten – voller Farbe, Genuss und frischer Energie. Infos und 
Anmeldung unter www.vhs-lkl.de.

n Rhythmus, Tanz und Improvisation
Contemporary Dance verbindet Ausdruck, Körpergefühl und 
Gemeinschaft – offen für jedes Alter und ohne Vorkenntnisse. 
Im Vormittagskurs „Tanz und Improvisation“ entstehen freie 
Bewegungen zu Musik aus aller Welt. Orientalischer Tanz vereint 
Fitness, Rhythmus und kreative Choreografien. Im Improvisati-
onstheater wachsen aus spontanen Ideen fantasievolle Szenen 
voller Spielfreude.

n Nachhaltig kreativ – verborgene Farben der Natur
Die Natur steckt voller faszinierender Pigmente. Die Reihe 
„Naturfarben-Werkstatt“ zeigt anschaulich, wie aus Pflanzen, 
Blüten und Wurzeln mit einfachen Techniken Malfarben, Tinten 
und Wachsmalstifte entstehen. Im Eco-Print-Workshop verwan-
deln Blätter, Blüten und Gräser verschiedene Stoffe in einzigar-
tige Lieblingsstücke.

n Yoga in Gemeinschaft erleben
Das „Faire Yoga Festival“ setzt bewusst auf mehr als klassische 
Kurse. Yogaeinheiten für verschiedene Niveaus treffen auf 
Themen wie Nachhaltigkeit, bewussten Konsum und Selbstfür-
sorge. Die Festivalatmosphäre verbindet Bewegung, Inspiration 
und gemeinsames Erleben mit Lagerfeuer und viel Raum zum 
Abschalten.

n Kreativität aus Farbe, Stoff und Natur
Im Malerei- und Ölmalkurs sowie in der Sommermalwoche ent-
stehen individuelle Bildideen mit professioneller Begleitung und 
Raum zum Experimentieren. Textile Kunstgeschichten und der 
Kompaktkurs „Portraits aus Textilien“ eröffnen kreative Wege 
zwischen Zeichnung, Stoff und Collage.

n Genussvoll lernen – Kulinarik und Sprache verbinden
Besonders lebendig wird Sprache im Französischkurs „En faisant 
la cuisine ensemble“, der Küche und Konversation verbindet. 
Auch der Schreibkurs „Summersplash“ verbindet Kulinarik mit 
Inspiration und Austausch. Wer vom nächsten Urlaub träumt, 

kann sich mit Italienisch oder Französisch entspannt auf Begeg-
nungen im Ausland vorbereiten.

n Neue Impulse für Alltag und Freizeit
Auch digitale und kreative Kompetenzen kommen nicht zu kurz. 
Ob Smartphone-Grundlagen, Windows 11 oder Microsoft Excel 
– die Volkshochschule Landkreis Leipzig vermittelt praxisnah 
den sicheren Umgang mit der modernen Technik.

Volkshochschule Landkreis Leipzig

Kursleitung
gesucht! 

Gemeinsam setzen wir 

Ihre Kursideen um.  

Sprechen Sie  
uns an!

Kunst und Kultur – kreativ und vielfältig!
Contemporary Dance neu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Mi, 03.06. // ab 16:45
Malerei-und Ölmalkurs  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Do, 04.06. // ab 17:15
Tanz und Improvisation - Vormittagskurs  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Do, 18.06. // ab 10:15
Eco Print - Stoffe mit Blüten, Blättern u.Co im Kontaktdruck färben . Fr, 26.06. // ab 15:00
Sommermalwoche . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Mo, 13.07. // ab 17:00
Orientalischer Tanz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Mi, 19.08. // ab 18:15
Schreibend & schmausend durch die Jahreszeiten neu  . . . . . . . . Sa, 22.08. // ab 13:00
Trommeln für Oldies – endlich Zeit für was Sinnvolles! neu  . . . . . Mo, 31.08. // ab 10:45
Textile Kunstgeschichten – Skizzenbuch als Experimentierfeld  . . . . Di, 01.09. // ab 16:30
Improvisationstheater neu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Mi, 02.09. // ab 18:00
Portraits aus Textilien - Kompaktkurs Nähen an 2 Wochenenden. . . Fr, 04.09. // ab 17:00

Investieren Sie in Ihre Gesundheit!
Brot und Brötchen backen mit Vollkorn  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Fr, 12.06. // ab 17:00
Einführung in die Aromapflege – Wohltuende Düfte neu  . . . . . . . . Fr, 19.06. // ab 16:30
Sommer-Yoga im Agra Park neu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Do, 09.07. // ab 18:15
Stress abbauen & innere Ruhe finden – mit Outdoor-Einheiten  . . . . Di, 21.07. // ab 17:30
Pilates  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Do, 27.08. // ab 10:45
Hatha-Yoga  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Di, 01.09. // ab 14:00 oder Do, 03.09. // ab 09:00
Faires Yoga Festival neu  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Sa, 05.09. // ab 13:00

Sprachen lernen – die einfache Art zu verreisen!
Angewendetes Französisch - en faisant la cuisine ensemble neu  . Di, 09.06. // ab 18:00
Englisch für Anfänger mit Vorkenntnissen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Di, 14.07. // ab 18:00
Italienisch für die Reise - für Einsteiger  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Mo, 24.08. // ab 18:45
Französisch für die Reise für Anfänger  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Mi, 26.08. // ab 18:00
Digitale Kompetenzen und Weiterbildungen – halten Sie Schritt!

Die Welt des Smartphones/ iPhone - Anfänger  . . . . . . . . . . . . . . . . Mi, 02.09. // ab 09:00
Fit mit dem Laptop - Windows 11 für Einsteiger  . . . . . . . . . . . . . . . . Mo, 14.09. // ab 11:15

Sommerhighlights Sommerhighlights an an 
der VHS in Markkleebergder VHS in Markkleeberg

Jetzt den richtigen Kurs finden: www.vhs-lkl.de Jetzt den richtigen Kurs finden: www.vhs-lkl.de 

Das komplette Angebot 
ist tagesaktuell auf 
unserer Webseite.

Mit freundlicher Unterstützung der

Anmeldung unter: 
www.vhs-lkl.de

Telefon 0341-3502635
info@vhs-lkl.de

Du liebst es, Gästen ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern? 
Dann bist du bei uns genau richtig! Zur Verstärkung unseres 

Teams suchen wir eine freundliche und zuverlässige 
Servicekraft, die mit Herz und guter Laune bei der Sache ist.
Wir sind ein familiäres Team in einem angenehmen Arbeits­

umfeld bei fairer Bezahlung. Neugierig? Schreib uns oder ruf an!

Servicekraft 
ab sofort in Vollzeit, Teilzeit oder Minijob

Wir suchen 

DICH!

Neuseenland Stüb’l
Mehr Infos: 0170 3269969 • info@neuseenland­stübl.com

- Anzeige -
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Gesundheit

Frauengesundheit im Fokus – von jungen Jahren bis ins Alter
Gesundheitsforum am 30. Mai bietet medizinisches Wissen und praktische Angebote
Der gesundheitliche Zustand ändert sich im Laufe des Lebens. 
Frauen sind davon auf unterschiedliche Weise betroffen. Zu 
einem vielseitigen Infotag rund um Frauengesundheit in allen 
Lebensphasen lädt das UKL-Gesundheitsforum 2026 deshalb am 
30. Mai 2026 von 10.00 bis 16.00 Uhr ins Haus 4 des Univer-
sitätsklinikums Leipzig ein. Besucher erwartet ein kostenfreies 
Programm mit Impulsen, Workshops, Expertengesprächen, per-
sönlichen Beratungsangeboten und Infoständen.

Im Mittelpunkt stehen aktuelle und lebensnahe Themen 
wie Endometriose und Zyklus, Kinderwunsch und 
Schwangerschaft, Menopause, Herzgesundheit 
bei Frauen, Resilienz und mentale Gesundheit 
von Familien, aber auch psychische Krisen 
in der Elternschaft mit Hilfsangeboten und 
Ratschläge für das Leben nach einer Kreb-
serkrankung. Das Gesundheitsforum bietet 
Raum für Information, Austausch und Orientierung – für 
alle, die sich zu Gesundheitsthemen informieren, Fragen 
stellen oder neue Impulse für den eigenen Alltag mitneh-
men möchten.

n Panel und Gespräche: Medizin verständlich im Dialog
Den Auftakt des Gesundheitsforums bildet um 10.45 Uhr ein Panel 
zur Frage, ob Medizin für Frauen und Männer unterschiedlich 
gedacht werden muss. Unter dem Titel „Herz – Hirn – Hormone“ dis-
kutieren Experten zentrale Unterschiede in Diagnostik und Therapie.

Konkrete Gesundheitsthemen stehen anschließend in zahl-
reichen kompakten Gesprächsformaten im Fokus. Neben kurzen 
Fachvorträgen besteht hier jeweils ausreichend Gelegenheit, Fra-
gen zu stellen. So wird unter anderem beleuchtet, ob Frauenher-
zen tatsächlich anders schlagen und welche Konsequenzen sich 
daraus für die kardiologische Prävention und Behandlung ergeben. 
Weitere Gespräche widmen sich der personalisierten Medizin in 

der Krebsbehandlung sowie dem Leben nach einer Krebserkran-
kung und zeigen Wege zurück in den Alltag. Auch das Thema Kin-
derwunsch wird aus unterschiedlichen Perspektiven betrachtet.

Gesellschaftlich relevante Aspekte kommen ebenfalls zur Spra-
che: Im Experten-Gespräch „Women on Fire“ werden die Wech-
seljahre als aktiv gestaltbare Lebensphase verstanden, während 
Beiträge zu Endometriose auf eine oft unterschätzte Erkrankung 
aufmerksam machen. Darüber hinaus werden mentale Belastun-

gen, Carearbeit und Resilienz ebenso thematisiert wie Unter-
stützungsangebote für Familien in psychischen Krisen.

n Workshops: Aktiv werden & Wissen anwenden
Die Workshops setzen auf praktische Erfahrung 
und direkte Umsetzung. Teilnehmerinnen erhal-
ten hier alltagsnahe Tipps zur Verbesserung der 

Lebensqualität nach der Menopause. Bewegungs-
angebote wie Yoga- und Resilienz-Workouts fördern kör-
perliches Wohlbefinden und mentale Stärke.

Weitere Workshops richten sich gezielt an Menschen 
nach einer Krebserkrankung und bieten Training für Auf-

merksamkeit und Gedächtnis sowie sanfte Bewegungsprogramme. 
Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf dem zyklusbasierten Arbei-
ten: Hier lernen Teilnehmende, wie sie ihre Leistungsfähigkeit im 
Einklang mit ihrem Körper besser verstehen und nutzen können.

Führungen durch medizinische Einrichtungen wie die Biobank, die 
onkologische Tagesklinik, die Strahlentherapie und die Nuklearme-
dizin sowie ein eigener Informationstag für Patientinnen mit Hämo-
philie und der Von-Willebrand-Erkrankung ergänzen das Programm.

n Vielseitiger Infomarkt als Plattform zum Mitmachen
Schließlich erwartet die Besucher den ganzen Tag über ein vielfäl-
tiger Infomarkt mit Mitmachaktionen, Beratungsangeboten und 
zahlreichen Gelegenheiten zum Austausch. Hier können sie sich 
informieren, Fragen stellen, praktische Einblicke gewinnen und 
mit Fachleuten, Initiativen und Partnern ins Gespräch kommen.

Die Teilnahme ist kostenfrei und ohne Anmeldung möglich. 
Auch für Familien ist gesorgt: Vor Ort wird eine kostenfreie Kin-
derbetreuung ohne Voranmeldung angeboten. Ein Einstieg ins 
Programm ist jederzeit möglich – einfach vorbeikommen und 
entdecken.� PM Universitätsklinikum Leipzig AöR

n www.uniklinikum-leipzig.de/gesundheitsforum

KÄLTEKAMMER -85°C
Vitalisieren Sie Ihren Körper

meri
SAUNA

am Kulkwitzer Seeam Kulkwitzer See

034205 / 417 202

www.meri-sauna.de

• Taxifahrten aller Art
• Krankenfahrten und Dialyse
• Kleinbustransporte bis 8 Personen
• Fahrten mit Babyschale und Maxi Cosi

Tel.: 0163 / 379 03 46 • (0341) 3 58 72 18
www.familientaxi-leipzig.de

findeisen-partner@t-online.de

Familientaxi LeipzigFINDEISEN TAXI

Zuhause-Physio
Physiotherapie für Hausbesuche

In Markkleeberg, Liebertwolkwitz, Großpösna, Mölkau
und Engelsdorf.

Tel.: 0341 / 86387578
www.zuhause-physio.com
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Mobilität
Digitaler Ampelassistent: 
Grüne Welle für ganz Leipzig

Der digitale Ampelassistent „trafficpilot“ 
kann jetzt im gesamten Leipziger Stadt-
gebiet genutzt werden. Die kostenlose 
Handyapp zeigt Autofahrern und Rad-
fahrern an, wann die nächstgelegene 
Ampel auf „Grün“ springt. Nachdem das 
Pilotprojekt zunächst in der Südvorstadt 
inklusive des Innenstadtrings erfolgreich 
angelaufen war, fließen ab sofort Daten 
aus insgesamt 300 Ampelanlagen in das 
System ein. Damit liegen Prognosedaten 
für das gesamte Stadtgebiet vor.

Der digitale Ampelassistent nutzt die 
Positionsdaten der Nutzerinnen und 
Nutzer, um die Schaltzeiten der nächst-
gelegenen Ampel darzustellen und gibt 
eine Geschwindigkeitsempfehlung, um 
die Anlage bei Grün zu überfahren. Die 
Schaltzeitprognosen werden anhand der 
im zentralen Verkehrsrechner erfassten 
Informationen berechnet.

Prognosedaten für Baustellenampeln, 
die nur temporär an einem Standort 
im Einsatz sind, liegen nicht vor, auch 
Ampeln älteren Baujahrs besitzen nicht 
die entsprechende Schnittstelle zum 
Ampelassistenten. Aktuell werden die 
Daten für erste Autohersteller vorberei-
tet, um die Funktion direkt in deren Bord-
systeme zu integrieren.� PM Stadt Leipzig

n Weitere Infos und Download
www.leipzig.de/ampelassistent
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35 Jahre AMB Autowelt
Erfolgsgeschichte im Leipziger Süden

Die AMB Automobile Borna GmbH blickt in 
diesem Jahr auf 35 Jahre Unternehmens-
geschichte zurück. Seit der Gründung im 
Jahr 1991 hat sich das Unternehmen 
zu einem der führenden Mobi-
litätspartner im Süden von 
Leipzig entwickelt und steht 
heute für Qualität, Kompe-
tenz und umfassenden Ser-
vice rund ums Automobil. 
Seine Wurzeln liegen dabei 
in einer ehemaligen PGH, aus 
der das Unternehmen nach der 
Wende hervorging.

Mit drei modernen Standorten in Borna, 
Böhlen und Pegau bietet die AMB Auto-
welt ihren Kunden ein breit gefächertes 
Leistungsspektrum. Dieses reicht vom 
Neu- und Gebrauchtwagenhandel über 
Wartung, Reparatur und Unfallinstand-
setzung bis hin zu Lack- und Karosserie-
arbeiten, Fahrzeugaufbereitung sowie 
Reifenservice. Ergänzt wird das Angebot 
durch eine eigene Fahrschule, eine Tank-
stelle sowie zusätzliche Serviceleistungen 
für Privat- und Geschäftskunden. 

Heute beschäftigt das Unternehmen 
über 200 Mitarbeitende und verkauft jähr-
lich rund 3.500 Fahrzeuge. Mit sechs star-
ken Marken – darunter Volkswagen, Audi, 

Seat, Cupra und Škoda – bietet die AMB 
Autowelt ihren Kunden eine große Aus-
wahl und individuelle Mobilitätslösungen. 

Ein besonderer Moment im Jubilä-
umsjahr war die Auszeichnung der 

Geschäftsführung: Die beiden 
Geschäftsführer Steffen Jahn 
und Jens Strehlau wurden von 
der Industrie- und Handels-
kammer für das 35-jährige 
Bestehen des Unternehmens 

geehrt und nahmen eine Ju-
biläumsurkunde entgegen. Diese 

Würdigung unterstreicht die lang-
jährige erfolgreiche Unternehmensentwick-
lung sowie das Engagement für die Region 
und die Ausbildung junger Fachkräfte.

Zum Jubiläum blickt das Unternehmen 
nicht nur auf eine erfolgreiche Vergan-
genheit zurück, sondern richtet den Fokus 
klar auf die Zukunft: Neue Technologien, 
Elektromobilität und innovative Service-
angebote sollen auch in den kommenden 
Jahren eine zentrale Rolle spielen.

Mit 35 Jahren Erfahrung bleibt die AMB 
Autowelt damit ein starker und verlässli-
cher Partner für Mobilität in der Region.

AMB Automobile Borna

n www.amb-autowelt.de

Freiburger Allee 42 
04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3585065 
Mobil: 0172 3590900
kontakt@ts-markkleeberg.de 

Autoankauf zu fairen Preisen

... unabhängig vom Typ, Hersteller oder 
Tachostand.

Nach telefonischer Terminvereinbarung.

Testen Sie uns!Testen Sie uns!

Thomas Seifert

Von Auspuff bis Zündkerze – 
Zertifizierter Autoservice  
vom Ritter aus 
Leidenschaft.

Neue
WebSite

Autoservice Ritter
Koburger Straße 199
04416 Markkleeberg
0341 3587365
autoservice-ritter.com

DIE REIFE(N)-
PRÜFUNG

Aus den Anfängen im Jahr 1991 ist … … heute ein führender Mobilitätspartner geworden.
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Bauen / Wohnen / Einrichten

Möbel Voigt GmbH & Co. KG  Gewerbegebiet Eula-West 13 I 04552 Borna | Tel. 03433 205580 | Öffnungszeiten: Mo-Fr. 9.30-18.30 Uhr, Sa. 9-14 Uhr | www.moebel-voigt.de 

Feiern Sie mit uns!
Attraktive Angebote zum Jubiläum 
Umfangreiches Sortiment  
Beratung, Planung und Montage 
durch Fachprofis

PLUS: Lieferung, Montage und 
Altmöbelentsorgung gratis!

Perfekt einrichten 
schreibt man mit „V“!

Fo
to

: B
us

ch
-J

ae
ge

r

Perfekt verkabelt (Teil 3)
Richtig planen, besser wohnen: So gelingt die Elektroausstattung Raum für Raum

Kabelsalat hinter dem Fernseher, kein 
Lichtschalter in der Nähe, und der Staub-
sauger kommt nicht in alle Ecken, weil 
keine passende Steckdose vorhanden ist 
– solche Alltagsärgernisse lassen sich ver-
meiden. „Eine durchdachte Elektroplanung 
für jeden Raum im Haus macht das Leben 
leichter und sicherer“, erklärt Andreas 
Jeide, Experte der Initiative Elektro+.

Sind zu wenig Steckdosen vorhanden, 
kommen schnell Mehrfachsteckdosen und 
Verlängerungskabel ins Spiel – das sieht 
nicht nur unschön aus, sondern kann zur 
Überlastung der Stromkreise führen. Im 
schlimmsten Fall droht Brandgefahr.

Wer neu baut oder renoviert, kann auf 
die Planungsrichtlinie RAL-RG 678 zurück-
greifen. Sie hilft dabei, Raum für Raum die 
Elektroausstattung zu planen und teilt sie 
in drei Stufen ein: Die 1-Stern-Ausstat-
tung entspricht der Mindestausstattung 
laut Norm, die 2-Sterne-Standardausstat-
tung bietet höheren Wohnkomfort und 
zeitgemäße Sicherheitsstandards, bei einer 
3-Sterne-Ausstattung ist neben zusätzli-
chen Anschlüssen auch Smart-Home-Tech-
nik mitbedacht und vorbereitet. Außerdem 
kann jede der 3-Sterne-Kategorien um ein 
„Plus“ ergänzt werden – dann sind spezifi-
sche Funktionen der Gebäudesystemtechnik 
enthalten, wie etwa eine Rollladen-Steue-

rung oder die Steuerung via App. Wer beim 
Bau zunächst hohe zusätzliche Investitionen 
scheut, sollte anders vorsorgen: beispiels-
weise mit Leerrohren, die die Installation für 
spätere Nachrüstungen vorbereiten.

n Küche: Eigene Stromkreise sind Pflicht
In der Küche ist der Strombedarf am 
höchsten. Großgeräte wie Herd, Backofen, 
Geschirrspüler und Kühlschrank benötigen 
jeweils eigene Stromkreise. Die Empfeh-
lung lautet: Zwei Steckdosen pro 1,2 Meter 
Arbeitsfläche sorgen dafür, dass Kaffeema-
schine, Mixer und andere Geräte Anschluss 
finden. Wer viele Geräte nutzt und mehr 
Komfort benötigt, plant besser gleich drei 
Steckdosen ein. Zusätzlich sollten drei wei-
tere Steckdosen vorhanden sein, zum Bei-
spiel für den Staubsauger oder das Laden 
des Handys am Frühstücksplatz. Insgesamt 
sind elf bis 15 Steckdosen ideal, verteilt auf 
Arbeitsflächen und Geräteanschlüsse.

n Wohnzimmer: Geräte-Hotspot
Das Wohnzimmer ist nach der Küche der 
stromhungrigste Raum. Die gesetzliche 
Mindestausstattung sieht für Räume über 
20 Quadratmeter sieben Steckdosen vor – 
in der Praxis reicht das selten. Rund um die 
TV-Wand sammeln sich Fernseher, Receiver, 
Soundbar, Spielekonsole und Router. Jeide 
empfiehlt zehn bis 15 Steckdosen, ver-
teilt auf mehrere Wandflächen. Moderne 
Steckdosen mit integrierten USB-Ladeports 
ersparen das Netzteile-Chaos.

n Schlafzimmer: Komfort am Nachttisch
In Schlafzimmern bis 16 m² Größe sollten 
mindestens acht Steckdosen vorhanden 
sein, davon je zwei an beiden Nachttischen 
– für Leselampen, Wecker und Smartphone-
Ladung. Moderne USB-Steckdosen machen 

das Schlafzimmer aufgeräumter. Lichtschal-
ter sollten vom Bett aus erreichbar sein. Ein 
Panikschalter aktiviert in Sekundenschnelle 
alle Lichter im Haus – für mehr Sicherheit in 
ungewohnten Situationen.

n Bad: Schutzbereiche beachten
Im Bad gelten besondere Sicherheitsregeln. 
Die DIN VDE 0100 definiert drei Schutzberei-
che mit unterschiedlichen Anforderungen. 
Im Schutzbereich 0 – direkt in Wanne oder 
Dusche – sind nur spezielle 12-Volt-Leuch-
ten erlaubt. Schalter und Steckdosen sind in 
allen drei Schutzbereichen verboten. Emp-
fohlen werden zwei Steckdosen neben dem 
Spiegel außerhalb der Schutzbereiche – für 
Föhn, elektrische Zahnbürste oder Rasierer. 
FI-Schutzschalter sind zwingend erforder-
lich und können Leben retten.

n Zukunft mitdenken
Besonders Kinderzimmer sollten voraus-
schauend geplant werden – aus dem Spiel-
zimmer kann später ein Jugendzimmer oder 
Homeoffice werden. Das Arbeitszimmer 
benötigt dann mindestens acht Steckdo-
sen und zwei Netzwerkanschlüsse. „Wenn 
man genügend Leerrohre einplant, lassen 
sich solche Änderungen mit wenig Kosten 
schnell realisieren“, betont Andreas Jeide. 
Besonders im Hinblick auf Smart-Home-
Anwendungen und E-Mobilität sind Leer-
rohre eine einfache und kostengünstige 
Zukunftsvorsorge.

n Beratung und kostenlose Online-Tools
Unter www.elektro-plus.com finden Bau-
familien und Renovierer ein breites Bera-
tungsangebot: Die Initiative Elektro+ bietet 
ein Online-Tool zur individuellen Raumpla-
nung, Broschüren für detaillierte Informati-
onen und die Fachbetriebssuche.�PM HEA e. V.
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Voller Saal, volle Nachfrage
Die erste Eigentümer-Veranstaltung von Rosenberg Immobilien war ein großer Erfolg
Rosenberg Immobilien Leipzig lud Anfang 
Mai zu einem kostenlosen Informations-
abend rund um den privaten Immobilien-
verkauf nach Leipzig ein – und traf damit 
genau den Nerv vieler Eigentümer. Mehr als 
50 Teilnehmerinnen und Teilnehmer nutzten 
die Gelegenheit, sich aus erster Hand über 
Chancen, Risiken und aktuelle Entwicklun-
gen am Immobilienmarkt zu informieren.

Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand 
die Frage, wie sich eine Immobilie auch 
ohne Makler erfolgreich, rechtssicher und 
zum bestmöglichen Preis verkaufen lässt. 
Themen wie die realistische Wertermitt-
lung, die Auswahl seriöser Kaufinteressen-
ten, moderne Vermarktungsstrategien sowie 
typische Fehler beim Privatverkauf wurden 
praxisnah erläutert. Ein Notar erklärte 
zudem verständlich, worauf es beim Kauf-
vertrag ankommt, und ein Finanzierungsex-
perte ordnete die aktuelle Zinssituation ein.

Die Resonanz auf den Abend fiel durch-
weg positiv aus. Viele Gäste lobten insbe-
sondere die verständlichen Erläuterungen 
und die Möglichkeit, individuelle Fragen 

direkt an Fachleute zu richten. „Endlich ein-
mal Informationen, die auch für Laien gut 
nachvollziehbar sind“, so das Fazit einer Teil-
nehmerin. Ein anderer Besucher zeigte sich 
beeindruckt von der offenen Atmosphäre 
und den zahlreichen praktischen Hinweisen.

Für Geschäftsführer Timm Sonnenfeld war 
die ausgebuchte Veranstaltung ein deutli-
ches Zeichen für den großen Informations-
bedarf: „Viele Eigentümer sind unsicher, wie 
sie ihre Immobilie in der aktuellen Marktsi-
tuation richtig verkaufen. Unser Ziel ist es, 
fundiertes Wissen verständlich zu vermit-
teln und Orientierung zu geben.“

Diese Orientierung bietet das Unterneh-
men auch über die Veranstaltung hinaus: Ob 
Sie als Eigentümer Ihre Immobilie am Ende 
selbst verkaufen oder eine professionelle 
Unterstützung in Anspruch nehmen, bleibt 
selbstverständlich Ihnen überlassen. Wer 
sich Unterstützung wünscht, dem steht das 
Team von Rosenberg Immobilien jederzeit 
persönlich zur Seite – mit einer individuellen 
Beratung, die genau auf die jeweilige Immo-
bilie und Lebenssituation zugeschnitten ist.

Wer den nächsten Informationsabend nicht 
verpassen möchte, sollte sich den Termin 
gleich vormerken: Aufgrund der großen 
Nachfrage lädt Rosenberg Immobilien Leip-
zig bereits zur Folgeveranstaltung ein. Diese 
findet am Freitag, dem 21. August 2026, 
ab 18.30 Uhr in der „Kleinen Freiheit“ am 
Pier 1 am Cospudener See (Hafenstraße 21, 
Markkleeberg) statt. Die Teilnahme ist er-
neut kostenfrei, eine vorherige Anmeldung 
ist jedoch erforderlich.� red

n Weitere Informationen und Anmeldung:
www.immobilien-rosenberg-leipzig.de

Rosenberg Immobilien GmbH
Timm Sonnenfeld-Rosenberg
Bosestraße 5 | 04109 Leipzig
Tel.: 0341 48 98 97 50
E-Mail: info@rosenberg-immobilien-leipzig.de

IMMOBILIENVERKAUF IN LEIPZIG

Wir unterstützen Sie beim erfolgreichen Immobilienverkauf

Verkauf durch gezielte, strukturierte 
Nachfrageerzeugung (z. B. durch das Bieterverfahren)

UNSER ANSATZ

Den optimalen Marktpreis erzielen
UNSER ZIEL

Das erste Beratungsgespräch 
ist immer kostenfrei.

KOSTENFREI & UNVERBINDLICH

MEHR ERFAHREN
immobilien-rosenberg-leipzig.de

PARKETT ZENTRALE

immer aktuell im Internet unter 

www.parkettzentrale-leipzig.de

Vermietung:
Parkettschleifmaschinen
Teppichstripper
Messtechnik
mobile Trockentechnik
Unterbodenschleifmaschinen

Verkauf:
massive Landhausdielen

Fertigparkett
Zubehör

massives Parkett
Laminat- und Vinylfußböden

Inhaber Andreas Siegl

Monatsaktion und Restposten

Parkettstudio und Abhollager: 
Weinteichstraße 1 • 04416 Markkleeberg Gewerbegebiet Wachau • Tel.: 0342 97 47713 • Fax: 034297 47714 

Handy: 0178 4813183 • E-Mail: info@parkettzentrale-leipzig.de • Internet: www.parkettzentrale-leipzig.de

PARKETT ZENTRALE

immer aktuell im Internet unter 

www.parkettzentrale-leipzig.de

Vermietung:
Parkettschleifmaschinen
Teppichstripper
Messtechnik
mobile Trockentechnik
Unterbodenschleifmaschinen

Verkauf:
massive Landhausdielen

Fertigparkett
Zubehör

massives Parkett
Laminat- und Vinylfußböden

Inhaber Andreas Siegl

Monatsaktion und Restposten

Parkettstudio und Abhollager: 
Weinteichstraße 1 • 04416 Markkleeberg Gewerbegebiet Wachau • Tel.: 0342 97 47713 • Fax: 034297 47714 

Handy: 0178 4813183 • E-Mail: info@parkettzentrale-leipzig.de • Internet: www.parkettzentrale-leipzig.de

Monatsaktion und Restposten
immer aktuell unter: www.parkettzentrale-leipzig.de

Parkettstudio und Abhollager:
Weinteichstraße 1 | 04416 Markkleeberg | Gewerbegebiet Wachau 

Tel.: 034297 47713 | Handy: 0178 4813183 | E-Mail: info@parkettzentrale-leipzig.de

Hier kontaktieren Sie uns  034206 54016 • www.fenster-morlok.de

Besuchen Sie unsere Musterausstellung! Auch samstags bis 12.00 Uhr!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- & Altbau
« Alles aus eigener Produktion • Verkauf ab Werk »

Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Insektenschutz

Tel.: 0341 / 3376333 • Fax: 0341 / 3376334

Bornaische Str. 73 
„Am Schillerplatz“

• Verlegen von Textil- und PVC-Fußbodenbelägen
• Dekoration von Stores und Deko
• Stores/Dekostoffe • Lamellen, Jalousien und Rollos
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Angenehmes Raumklima zu jeder Jahreszeit
Energiesparende Gardinen und Vorhangstoffe

In einer Welt, in der stei-
gende Energiekosten uns 
immer wieder herausfor-
dern, ist es beruhigend zu 
wissen, dass es einfache, 
effektive Lösungen gibt, die 
weder aufwändig noch kostspie-
lig sind. Eine solche Lösung, die Komfort 
und Effizienz vereint, sind voluminöse 
Vorhangstoffe und transparente Gardinen, 
die aus metallisierten Spezialgarnen her-
gestellt werden und / oder mit Aluminium 
bedampft sind. Diese Stoffe reflektieren 
Wärmestrahlen wirkungsvoll und sorgen so 
für ein angenehmes Raumklima – und das 
zu jeder Jahreszeit. Prüfungen am Fraun-
hofer Institut belegen diese Eigenschaften.

Im Sommer reduzieren sie im zugezoge-
nen Zustand die Sonneneinstrahlung am 
Fenster um bis zu 55 Prozent und verhin-
dern so das extreme Aufheizen von Räu-
men. Ebenso verhindern sie im Winter den 
Wärmeverlust am Fenster und halten die 
Heizungswärme im Raum. So können bis 
zu 15 Prozent der Heizkosten eingespart 
werden.

Diese innovativen Gewebe tragen nicht 
nur zu Ihrem persönlichen Wohlbefinden 
bei, sondern auch zum Klimaschutz. Indem 
sie den Bedarf an Klimageräten, Ventilato-
ren und Heizungen reduzieren, senken sie 

den CO²-Ausstoß erheblich. 
Und der Bonus? Sie bieten 
eine zusätzliche Schicht 

der Schalldämmung, indem 
sie störende Geräusche von 

außen dämpfen und so eine 
ruhige, friedliche Atmosphäre 

schaffen. Auch für die Raum akustik sind 
die Stoffe sehr wirksam.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass 
diese Stoffe eine einfache und kostengüns-
tige Lösung zur Senkung der Energiekos-
ten darstellen und zudem dazu beitragen, 
Räume komfortabler, sicherer und stilvoller 
zu gestalten. Es ist eine kleine Veränderung 
mit großer Wirkung, die Ihnen dabei hilft, 
sich in Ihren Räumen rundum wohlzufüh-
len. Zudem ist es die wohnliche Alternative 
zum cleanen, klassischen Sonnenschutz.

n Vorteile auf einen Blick:
•	 reduzieren den CO²-Ausstoß
•	bei 40 °C Feinwäsche waschbar
•	weich fließend
•	 im täglichen Gebrauch unempfindlich
•	keine Griffspuren oder Knitterfalten wie 

bei bedampftem Sonnenschutz
•	verbessern die thermische Raumatmo- 

 sphäre
•	permanent schwer entflammbar

Fichtner Interieur

Energiesparende 
Gardinen und 

Vorhänge 
durch 

Aluminium-Garne

Hauptstraße 34 
04821 Brandis (bei Leipzig)

Tel. 0341 35126650
info@fichtner-interieur.de 
www.fichtner-interieur.de

GARDINEN · DEKOSTOFFE · POLSTERUNGEN · SONNENSCHUTZ · BODENBELÄGE · PARKETT · TAPETENGARDINEN I DEKOSTOFFE I POLSTERUNGEN I SONNENSCHUTZ I BODENBELÄGE I PARKETT I TAPETEN

energiesparende
Gardinen und 

Vorhänge
durch

 Aluminium-Garne

Tödliche Fensterstürze von Kindern 
verhindern: Einfache Maßnahmen 
retten Leben

Gleich zweimal sind in den vergangenen 
Wochen Kleinkinder aus dem Fenster in die 
Tiefe gestürzt. In München starb dabei ein 
Dreijähriger, in Hamburg erlitt ein einjäh-
riges Mädchen beim Sturz aus dem zwei-
ten Stockwerk schwerste Verletzungen.

„Mit dem Beginn der warmen Jahres-
zeit und steigenden Temperaturen ist zu 
befürchten, dass Unfälle dieser Art sich 
häufen werden“, sagt Dr. Susanne Woelk, 
Geschäftsführerin der Aktion „Das sichere 
Haus“ (DSH).

Bei Hitze sind in vielen Wohnungen 
Fenster und Türen über einen längeren 
Zeitraum weit geöffnet, um frische Luft 
ins Innere zu lassen. Für Kleinkinder sei 
das hochriskant, so Woelk. Immer wieder 
stürzen Ein- bis Vierjährige aus dem Fens-
ter oder vom Balkon und tragen schwerste 
bis tödliche Verletzungen davon. 

n Einfache Maßnahmen können Klein-
kinder vor Fensterstürzen schützen:
•	Öffnen Sie Fenster und Balkontüren nur 

kurz zum Lüften („Stoßlüften“). Dann 
schließen oder in Kippstellung bringen.

•	Während des Lüftens das Kind im Auge 
behalten oder in einen Laufstall setzen.

•	Haken, Ketten oder Riegel sichern 
Fenster und Balkontüren so, dass kleine 
Kinder sie nicht öffnen können.

•	 Tische, Hocker, Stühle und andere leicht 
verschiebbare Möbelstücke, auf die Kin-
der klettern können, gehören nicht in 
die Nähe des Fensters.

•	Vermeiden Sie mobile Kletterhilfen, 
etwa Getränkekisten, auf dem Balkon.

•	Platzieren Sie Balkonmöbel und Blu-
menkübel an der Wandseite.

•	Hängen Sie Blumenkästen auf die 
Innenseite des Balkons. Sie sind eine 
effektive Kletterbarriere.� PM DSH
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Auch ein Grillrost darf mal duschen
Aber nur, wenn er aus Edelstahl ist

Grillrost ist nicht gleich Grillrost – unterschiedliche Materialien 
sind unterschiedlich zu reinigen. Dabei gilt es, auch eingebrannte 
Rückstände möglichst schnell und vollständig zu entfernen. 
Behilflich dabei sind Muskelkraft, Scheuerschwamm und der 
richtige Reiniger – oder aber für Grillroste aus Edelstahl auch 
die Geschirrspülmaschine. Und in jedem Fall gilt: Je eher man 
mit der Reinigung beginnt, desto leichter geht sie von der Hand.

Wer gerne grillt, weiß, wie schwierig es ist, die verkrusteten und 
eingebrannten Rückstände vom Grillrost und den benutzten Uten-
silien wieder zu entfernen. Am besten beginnt man mit diesen 
Arbeiten unmittelbar nach dem Grillspaß, wenn der Rost noch warm 
ist, denn so erspart man sich so einiges an Reinigungsaufwand.

Grobe Reste werden zum Beispiel mit Hilfe von Zeitungspapier 
vom Rost in den Mülleimer entfernt, so dass der Rost anschließend 
mit einer Grillbürste (Stahlbürste) vorgereinigt werden kann. Danach 
kann der (abgekühlte) Rost mit Handgeschirrspülmittel im Spülbe-
cken (oder draußen in einem Eimer mit Wasser) gesäubert werden. 
Hartnäckige Verschmutzungen werden mit Grillreiniger behandelt 
und anschließend mit einem Scheuerschwamm oder Stahlwolle 
bearbeitet, eventuell mit Zusatz von Scheuerpulver oder -milch.

Bei Grillrosten aus Edelstahl ist auch eine Reinigung in der 
Geschirrspülmaschine möglich. Hierbei kommt es auf die Größe 
des Rostes und die Innenmaße der Spülmaschine an. Nicht immer 
ist der Grillrost nach dem Spülgang ganz sauber, aber die Schmutz-
reste sind gequollen und lassen sich so vergleichsweise einfach 
mit einem Scheuerschwamm oder Stahlwolle / -watte entfernen.

Eingebrannte Rückstände vom Grillgut sind besonders schwierig 
zu entfernen. Spezialreiniger für Grill und Backofen, die meist in 
Sprayform angeboten werden, sind hier die passenden Helfer. Mit 
ihrer Hilfe lassen sich auch unzugängliche Stellen gut erreichen. 
Wenn man vor dem Grillen ein wenig Speiseöl auf den Rost gibt – 
zum Beispiel mit einem Backpinsel oder einem getränkten Stück 
Küchenpapier – so kann man dem Einbrennen von Speisen zumin-
dest entgegenwirken.

n Tipps:
•	Vor dem Grillen wenig Speiseöl auf den Rost geben (z. B. ein paar 

Tropfen Speiseöl auf ein Küchenkrepp-Tuch geben und dann den 
Rost damit „einreiben“)

•	Grobe Speisereste vom möglichst noch warmen Grillrost mit 
Zeitungspapier oder einer Stahlbürste entsorgen.

•	Grillroste aus Edelstahl in der Spülmaschine (unten) reinigen. So 
können Speisereste zumindest vorquellen.

•	Spezielle Grillreiniger in Sprayform sind für alle Materialien 
geeignet und gelangen auch an unzugängliche Stellen

n Was steckt dahinter?
Wie bei jedem Reinigungsvorgang kommt es natürlich auch 
beim Putzen von Grillrosten auf das Zusammenspiel von Mecha-
nik (Scheuern), Reinigungsmittel (Grillreiniger oder Scheuermit-
tel), Temperatur und die für die Reinigung aufzuwendende Zeit 
an. Darüber hinaus werden nicht richtig entfernte Reste vom 
Grillgut beim nächsten Grillen „eingebrannt“, sodass sie sich als 
schwarze Rückstände, wenn überhaupt, nur ganz schwer entfer-
nen lassen.

Backofen- und Grillreinigungsmittel sind meist alkalische Pro-
dukte. Sie enthalten neben Tensiden stark alkalisch reagierende 
Substanzen, die besonders gut gegen fetthaltigen Schmutz 
wirken und Eingebranntes aufquellen, sodass es sich mechanisch 
leichter entfernen lässt.� PM IKW e. V.

... mit dem
richtigen 
Riecher
für Ihre 

Immobilie

IMMOBILIENSPRECHTAG: 
JEDEN DIENSTAG 9 – 19 Uhr
und nach Terminvereinbarung  0341 350 480 55

info@markkleeberger-immobilien.de

www.markkleeberger-immobilien.de

Rathausstraße 23 
04416 Markkleeberg

Ihre Maklerin vor Ort
Beratung – Bewertung – Verkauf

Inhaberin: Sybille Lipp

Markkleeberger 
Immobilien

Entrümpelung, Kleintransporte,
Haushaltsauflösungen u.v.m.

Fa. Slowiok / DIE ZWEI
% (0341) 5642016

Küchen Diekmann

Gut. Beraten. Mattieren.

Matte Kochfelder 
von AEG und Miele 

Ligusterring 32 (Bus 106) • 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 99736-0 • info@kueche-diekmann.de

www.kueche-leipzig.de
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Trauer

Sogenannter „Erbschaftsbesitz“
Nachlasspfleger darf Auskunft auch von vermeintlicher Alleinerbin verlangen
Wenn unklar ist, wer Erbe geworden ist, wird oft ein Nachlasspfle-
ger eingesetzt. Dieser übernimmt dann die Aufgabe, den Nachlass 
zu sichern und aufzuklären. Das Brandenburgische Oberlandesgericht 
(OLG) musste sich in einem solchen Fall mit der Frage befassen, ob 
die Lebensgefährtin eines Verstorbenen verpflichtet ist, Auskunft über 
den Nachlass zu geben, obwohl sie sich selbst als Alleinerbin sieht.

Nachdem unklar war, wer nach dem Tod des Erblassers zum 
Erbe geworden ist, wurde eine Nachlasspflegerin eingesetzt, um 

die offenen Fragen zu klären. So verlangte die Nachlasspflegerin 
auch von der früheren Lebensgefährtin des Verstorbenen Aus-
kunft über Vermögenswerte und deren Verbleib. Diese jedoch 
weigerte sich und berief sich darauf, selbst Allei-
nerbin zu sein.

Das OLG bestätigte den Auskunftsanspruch. 
Die Lebensgefährtin sei als sogenannte „Erb-
schaftsbesitzerin“ anzusehen. Das bedeutet: 
Wer sich als Erbe darstellt und Nachlassge-
genstände in Besitz hat oder darüber Auskunft 
geben kann, muss gegenüber dem Nachlasspfleger 
offenlegen, was zum Nachlass gehört und wo sich die 
Gegenstände befinden. Dabei kommt es nicht darauf an, 
ob sie tatsächlich Erbin ist. Entscheidend ist vielmehr, 
dass sie sich als solche präsentiert hat, etwa durch einen 
Antrag auf einen Erbschein. Auch der Einwand, sie habe 
die Gegenstände schon zu Lebzeiten gemeinsam mit dem 
Verstorbenen genutzt, half ihr nicht. Spätestens durch das 
Auftreten als angebliche Alleinerbin sei sie rechtlich wie eine 
Erbschaftsbesitzerin zu behandeln. Zusätzlich sei sie als Mit-
bewohnerin verpflichtet, Auskunft über Vorgänge rund um den 
Nachlass zu geben. Das OLG betonte zudem, dass ein Nachlass
pfleger gerade dafür eingesetzt wird, den Nachlass zu sichern, 
solange die Erbfolge unklar ist. Deshalb darf er auch gegen Per-
sonen Ansprüche geltend machen, die behaupten, Erben zu sein.#hausapfelbaum

bestattungen-dunker.de

Rathausstr. 43  04416 Markkleeberg0341
3581919

Markkleeberg-Ost
Bornaische Straße 77

seit 1991

Tel. 0341 3380535
www.bestattung-wattler.de

Markkleeberg-West
Rathausstraße 51
EINGANG AM FRIEDHOF

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

KREATIVITÄT MIT BEDEUTUNG
EIN MALKURS DER BESONDEREN ART

WORKSHOPS UND INFOTAGE

Wir gestalten Urnen und Särge in außergewöhnlichen
Farben, denn das Leben ist bunt und fröhlich, warum darf
der Abschied es dann nicht auch sein? Die entstandenen
Werke werden anschließend verkauft und der gesamte Erlös
kommt einem guten Zweck zugute. 

Für Farben, verschiedene Bastelmaterialien und Getränke
wird gesorgt. Gerne dürfen Sie auch eigene Bastelutensilien
mitbringen. Da die Plätze begrenzt sind, ist eine Anmeldung
bis zum 05. Juni 2026 erforderlich.

 Bestattungshaus Päschel - Hauptstr. 124 | 04416 Markkleeberg

 

SAMSTAG
13.06.26
 10-12 UHR

Bitte melden Sie sich vorab an:

03 42 99 . 70 688
oder 

markkleeberg@bestattung-leipzig.de

24 h: 034299 / 797 493
Menschlichkeit, Respekt, Ehrlichkeit und Vertrauen sind die Werte, die uns als 
fachgeprüftes Bestattungsunternehmen seit über 30 Jahren ausmachen.

Wir sind für Sie da.
In Markkleeberg finden Sie uns in der Hauptstraße 264.

Leipzig – Markkleeberg – Zwenkau

www.bestattungmueller.de
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Trauer
Ich gehe langsam aus der Welt hinaus

in eine Landschaft jenseits aller Ferne,
und was ich war und bin und was ich bleibe,

geht mit mir ohne Ungeduld und Eile
in ein bisher noch nicht betretenes Land.

Hans Sahl

Ein langes und sehr erfülltes Leben ist zu Ende.
Wir nehmen Abschied von

In tiefer Dankbarkeit

Charlotte Noke
Dr. Knuth Noke
Elisabeth Noke-Schäfer mit
Daniel Schäfer und Maresa
Josefine Noke und Daniel Klein

Die feierliche Urnenbeisetzung findet
am 10.06.2026 um 11:00 Uhr auf dem
Kommunalen Friedhof Markkleeberg,
Hauptstraße 118, statt.

DR. GÜNTER NOKE
23.07.1931 - 21.04.2026

Du warst immer für uns da 
und nun haben wir Dich verloren.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von meinem lieben Ehemann, 
guten Vater, besten Opa und Uropa, 
Bruder, Schwager und Onkel

RUDOLF HÖHNE
* 17. Januar 1945   † 2. Mai 2026

In stiller Trauer
Kristina 
Katrin, Felix, Tina und Miriam 
Marco, Franzi, Levi und Liano
Im Namen aller Angehörigen und Freunde
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am 15. Juni 2026 um 11.00 Uhr auf dem 
Kommunalen Friedhof Markkleeberg, Hauptstr. 118 statt.

Foto: Adobe Stock / 
Anatoliy Sadovskiy

Andreas Reinstein
* 28.03.1955   † 12.04.2026

Danke
für alle Zeichen der Liebe, Freundschaft 

und Verbundenheit – für jede stille Geste, 
jede Umarmung, jeder mitfühlende Händedruck, 

Blumen und Geldzuwendungen.

In Liebe und Dankbarkeit:
Tina

Nico und Juliane
LaDainian und George Keno
im Namen aller Angehörigen

„Und immer sind da Spuren deines Lebens, 
Gedanken, Bilder und Augenblicke. 
Sie werden uns an dich erinnern, 
uns glücklich und traurig machen 
und dich nie vergessen lassen.“

www.nagel-erbrecht.de

• Erb- und Pflichtteilsprozesse, Erbscheins-
recht, Auskunftsansprüche

• Pflichtteilsrecht, Schenkungen, Testamente, 
Erbverträge, Erbschaftsteuer

Raschwitzer Straße 32 · 04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3584861

Bernd Nagel · Rechtsanwalt für Erbrecht
Geprüfter Testamentsvollstrecker (DVEV)

Was man tief in seinem Herzen besitzt, 
kann man nicht  durch den Tod verlieren.

Johann Wolfgang von goethe

Mit unendlicher Trauer, aber voller Dankbarkeit für 
ein langes, gemeinsames Leben, nehmen wir Abschied 

von unserer geliebten Mutter und Oma

Annelie Krauße geb. Lutschke
* 17. Januar 1945  † 5. Mai 2026

Nach schwerer Krankheit hat ihr müdes Herz 
im Alter von 81 Jahren aufgehört zu schlagen.

Sie war der Mittelpunkt unserer Familie – 
ein Mensch voller Liebe, Wärme und Güte. 

Mit ihrer Stärke, ihrem Lächeln und ihrer Fürsorge, 
hat sie das Leben ihrer Kinder und Enkel geprägt.
Der Schmerz über ihren Verlust ist groß, doch die 

Erinnerung an viele schöne, gemeinsame Jahre wird 
ewig in unseren Herzen weiterleben.

In Liebe und tiefer Dankbarkeit
Deine Kinder 

Bianca, Bertram, Alexander, Siri und Christopher 
mit Familien
Deine Enkel 

Sara, Niklas, Lina, Paul, Lotta, Lara, Luisa und Lena
sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 
Freitag, dem 19. Juni 2026, um 10.00 Uhr auf dem 

Kommunalen Friedhof in Markkleeberg statt.

n Hinweis:
Ein Erbschaftsbesitzer ist derjenige, der sich auf ein ihm tatsäch-
lich nicht zustehendes Erbrecht beruft und hierdurch etwas aus der 
Erbschaft erlangt, weshalb der Erbe die Herausgabe des Erlangten 
verlangen kann.� Mitgeteilt von Rechtsanwalt Bernd Nagel,

Rechtsanwalt für Erbrecht, Geprüfter Testamentsvollstrecker (DVEV)

(Quelle: Brandenburgisches OLG, Urteil vom 17. Februar 2026 – 3 U 23/25)



Sonderangebote bei Ihrem Audi Partner in Borna.
Jetzt bis 30.06.20261 sichern.

Ein attraktives Leasingangebot:
z.B. Audi Q3 Sportback TFSI 110 kW, S tronic, 7-stufig*.

* Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 6,1 l/100 km; CO2-Emissionen (kombiniert): 140 g/km; CO2-Klasse: E

Sitzheizung, LED Scheinwerfer, Komfortklimaautomatik, LED-Heckleuchten, Komfortfahrwerk, Audi virtual cockpit plus, MMI experi-
ence plus, uvm.

Leistung: 110 kW (150 PS)
Leasing-Sonderzahlung: € 6.000,–
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

48 monatliche Leasingraten à

€ 379,–

Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Inkl.
Überführungskosten. Bonität vorausgesetzt.

Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt.

1 Gültig bis zum 30.06.2026. Verlängerung oder vorzeitige Beendigung vorbehalten. Aktion nur gültig bei Zulassung bis 31.12.2026.

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des
deutschen Marktes.

Hinweis: Die gezeigte Umgebung ist KI-generiert.

AMB Automobile Borna GmbH

Geschwister-Scholl-Str. 12-14, 04552 Borna, Tel.: 03433 249-0, borna@amb-autowelt.de, www.amb-borna.audi

Bereit für mehr.

SonderangebotebeiIhremAudiPartnerinBorna.
Jetztbis30.06.20261sichern.

EinattraktivesLeasingangebot:
z.B.AudiQ3SportbackTFSI110kW,Stronic,7-stufig*.

*Kraftstoffverbrauch(kombiniert):6,1l/100km;CO2-Emissionen(kombiniert):140g/km;CO2-Klasse:E

Sitzheizung,LEDScheinwerfer,Komfortklimaautomatik,LED-Heckleuchten,Komfortfahrwerk,Audivirtualcockpitplus,MMIexperi-
enceplus,uvm.

Leistung:110kW(150PS)
Leasing-Sonderzahlung:€6.000,–
Laufzeit:48Monate
JährlicheFahrleistung:10.000km

48monatlicheLeasingratenà

€379,–

EinAngebotderAudiLeasing,ZweigniederlassungderVolkswagenLeasingGmbH,GifhornerStraße57,38112Braunschweig.Inkl.
Überführungskosten.Bonitätvorausgesetzt.

EtwaigeRabattebzw.PrämiensindimAngebotbereitsberücksichtigt.

1Gültigbiszum30.06.2026.VerlängerungodervorzeitigeBeendigungvorbehalten.AktionnurgültigbeiZulassungbis31.12.2026.

AbgebildeteSonderausstattungensindimAngebotnichtunbedingtberücksichtigt.AlleAngabenbasierenaufdenMerkmalendes
deutschenMarktes.

Hinweis:DiegezeigteUmgebungistKI-generiert.

AMBAutomobileBornaGmbH

Geschwister-Scholl-Str.12-14,04552Borna,Tel.:03433249-0,borna@amb-autowelt.de,www.amb-borna.audi

Bereitfürmehr.

SonderangebotebeiIhremAudiPartnerinBorna.
Jetztbis30.06.20261sichern.

EinattraktivesLeasingangebot:
z.B.AudiQ3SportbackTFSI110kW,Stronic,7-stufig*.

*Kraftstoffverbrauch(kombiniert):6,1l/100km;CO2-Emissionen(kombiniert):140g/km;CO2-Klasse:E

Sitzheizung,LEDScheinwerfer,Komfortklimaautomatik,LED-Heckleuchten,Komfortfahrwerk,Audivirtualcockpitplus,MMIexperi-
enceplus,uvm.

Leistung:110kW(150PS)
Leasing-Sonderzahlung:€6.000,–
Laufzeit:48Monate
JährlicheFahrleistung:10.000km

48monatlicheLeasingratenà

€379,–

EinAngebotderAudiLeasing,ZweigniederlassungderVolkswagenLeasingGmbH,GifhornerStraße57,38112Braunschweig.Inkl.
Überführungskosten.Bonitätvorausgesetzt.

EtwaigeRabattebzw.PrämiensindimAngebotbereitsberücksichtigt.

1Gültigbiszum30.06.2026.VerlängerungodervorzeitigeBeendigungvorbehalten.AktionnurgültigbeiZulassungbis31.12.2026.

AbgebildeteSonderausstattungensindimAngebotnichtunbedingtberücksichtigt.AlleAngabenbasierenaufdenMerkmalendes
deutschenMarktes.

Hinweis:DiegezeigteUmgebungistKI-generiert.

AMBAutomobileBornaGmbH

Geschwister-Scholl-Str.12-14,04552Borna,Tel.:03433249-0,borna@amb-autowelt.de,www.amb-borna.audi

Bereitfürmehr.


